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Kreil s ' 14 . Dezember . Ter Arbeiter » und Soldatenrat m

bei ' est" � in Trier Mlgefraqt , ob für die vom Feinde

kcb » �kbtctc ungehinderte Ausreise » und Rück »

glich leiten der Delegierten gewährleistet wird ,

Ziiif »
r e r I i u e r Tagung der Arbeiter » und Soldaten -

kiivd ntn * Dezember entsendet werden sollen . Diese Frage

0pm?! tolt der Deutschen WasfenstillstandSkommission Pflicht »
6 " " Ä " . . . . .« rrr : : � weitergegeben .

die Eröffnung der Reichsräteversammlung .
. . Berlin , 14 . D? zcmber . Die Relchsvcrsammlung der Ar -
b--ter . und Soldatenräte Deutschlands wird am 16 . Dezember
l9l8 um 10 Uhr sriih im ehemaligen preußischen . lbgeordnctm -
vause eröffnet .

'

Die Biitksbeiniflragtcn werden über ihre bisherige TStigkeit am
�ldntgg v- r dem berufenen Forum d- r Zcntraltagung der deutsche »
Arbeiter » und Soldatenräte und damit / «»ch vor der weiteren

�effcntlichkeit Bericht erstatten .

WassenstillstanSsverlängerung
bis zum Friedensschluß !

Lebensmittel , aber auch Rohstoffe und Kredit müffe «
wir haben .

. Bei den Verhandlungen der deutschen Waffenstillstandskom -
Ulrss ' . on mit den Vertretern der Alliierten wurde Vorsorge ge »
?l >ssrn , das : die Verhandlmigeu über die Lebensmittel »

Nag , mit größter Beschleunigung begonnen werden . Es wird
In Brüssel , Rotterdam und London verhandelt werden .

In Trier ist gestern eine unbefristete Bcrlängerung des Waffen »

müstandsvertrags bis zum Friedensschluß erreicht worden ! Wort »

� heißt es in dem Abkommen , daß der Waffenstillstmü bis
" Ä- muar ISlS . ö Uhr vormittags " läuft . . . Diese Verlängerung

einen Monai wird unter Vorbehalt der Zustimmung der alliier -
ten Regierungen bis zum Abschluß dcS Präliminarfriedens aus .

»edefmt . " Da es aber gar keinem Zweifel unterliegen kann , daß
ie Enten- teregierungen den Krieg faktisch für beendet halten , wird

ihre Zustimmung als feststehend angenommen wenden können .

Hls Druckmittel auf Deukschland , die Waffenstill -

stanösbedingungen in dem von den Gegnern gewünschten Tempo

� Erfüllen, ist in dem neuerlichen Abkommen ein Zusah zu dem

�oaffenstiklstandSvertrage vom 1l . November festgelegt worden , der

stlgenden Wortlaut Hai : . Das Oberkommando der ? lMerten behält
bch vor , von jetzt an , wenn eS dies für angezeigt erachtet , und um
stch neue Sicherheiten zu verschaffen , die neutrale Zone auf dem

��ttrn Rheinufer , nördlich drS Kölner Brückenkopfes und bis zur

h»l !iii -ch»sch«� Ar « » » « » « besetze ». Diese Besetzung wird von dem

�boeiommanp « per Aliioetc « S Tage wrher angegeigt werden . "

hinsichtlich p«r Ablieferung unsere » E i s e n b a h n t r a n S -

p » r t m a t e r i a l S est «S den deutschen Unterhändlern gelungen ,
' « e Milder ii «, pnrch » erlilngrrmig per VblicfernngSfrtst zu er -

Wunsch der Foanzos « «ruf A liliefoean - t M küezester
Frist d « ,ng in der Kommission nicht dnrch . Ebenso stnd die W«

stsretösischor Sott « voogeschlago «« , «teosporschriften für d » n Fall .
b»sl ritorMw « ■Ktfc , für nicht gomigenJ
�ttlort wird , gemildert » » od « * .

Für den Panzerfreuzer „ Mackensen " , der nicht schleppfertig ist ,
' st von den Engländern die Ablieferung des LunienschifftS . „ Baden "

gefordert worden . Und trotz deS Protestes der deutschen Wasfenstill »

stanösdelegation ist diese Forderung von den Engländern nicht zu »

rückgezogen worden . Das bedeutet , da eine Schuld Deutschlands in

bcm Falle der „ Mackensen " nicht vorliegt , eine Härte , die man bei

loyalem Entgegenkommen hätte vermeiden können .
Die für uns wichtigste Erscheinung der Verhandlungen war

eine Erklärung d«S amerikanischen Lebensmittelkon »
�r , l l e u r s chsorer über

die Bersorgong Teutschland » mit Lebensmitteln .

Diese Erklärung » urdc von Marschall F och im Namen Hooisc�

zu Beginn der Sitzung abgegeben . Danach sollen die in deutschen

Häfen liegenden ZVt Millionen Tonnen Schiffsraum „ untrr Kon »

trolle der Alliierten " zur Versorgung Deutschland » mit LcbcnS »

mittel » zur Verfügung gestellt werden . Foch erklärt « sich dabei m.

Prinzip »invcrspandon , dost diese Schiffe deutsche « Eigen -
tum bleiben und mit deutschen Seeleuten als Be -

M a n n u n g fahren .

Deiitschleirrd soll also nun Lebensmittel bekommen . Man hat

sich dirowch im Lager unserer Gegn « von d - r gestthrvollen

Ernährungslage Deutschlands überzeugt . Unsere Schiffe
werden in Kürze in fremde Häfen gehen können , um für
Teutschland Lebensmittel zu laden . Aber wie sollen wir die
Lebensmittel kaufen ? Der Krieg hat uns von der ganzen Welt
abgeschnürt . Wir haben seit mehr als vier Jahren so gut
wie keinen Austausch mehr mit der übrigen Welt . Wir haben
auch gar keinen Produktionsüberschuß , um damit Lebensmittel
im Auslande einzutauschen . Wir haben aber infolge der
Unterbindung unseres Außenhandels nirgends Kredit
zu erwarten . Wir könnten mit Gold bezahlen , was wir
jetzt für unsere Bevölkerung an Lebensmitteln nötig haben .
Aber wir dürfen ja kein Gold ins Ausland abgeben . Uns
sind die Hände völlig gebunden .

Die Alliisrten müssen darum noch einen Schritt weiter
gehen : Sie müssen uns einen Kredit gewähren .
wenn ihr Entgegenkommen in der Lebensmittelfrage für uns
praktischen Wert haben soll .

Und dann noch eins : unsere Lebensmittelnot soll ge -
lindert werden . Mon ist sich hoffentlich in den Ententeländern
klar , welches Uebermaß von Arbeitslosigkeit das
deutsche Volk bedroht , weil wir die wichtigsten industriellen
Rohstoffe entbehren , um unsere Fabriken in Gang bringen zu
können . Man ist sich wohl auch darüber nicht im Zweifel , daßr. " .. e i ev« _ v r - - " - ~ - -

Um Tod und Leben

unsrer Volkswirtschaft .
Die ernste Lage verschärst sich immer mehr . Die Heere

werden in beschleunigtem Tempo in die Heimat zuriickbcföcdcrt ,
viele Millionen Menschen ziehen den Soldatenrock aus und ver -

langen , daß sie Arbeit und Lohn , daß sie Existenzmittel erhalten .
Noch nie hat sich Deutschland einer so gefahrvollen Situation

gegenüber gesehen , wie sie jetzt durch das Einströmen unge -
heurer Massen arbeitsloser Arbeiter zu erwarten ist .

Die allerwichtigste Aufgabe , die der öffentlichen . Körper -
schaften jetzt harrt , ist den zurückkehrenden Millionenniassen Ar¬
beit und Lohn zu beschaffen . Namentlich für die Großstädte
dürsten durch die Anhäufung großer Massen von Arbeitslosen
die fiirchtcrlichsten Notstände entstehen .

Das deutsche Wirtschaftsleben hat nach dem Ausbruch deS

Krieges durch die scharfe Einstellung auf die ausschließlichen
Bedürfnisse der Kriegsführung eine sehr ernste Störung er -
fahren . Es ist nicht nur nötig , eine längere Uebcrgangszcit

! vorauszusetzen , sondern insbesondere auch damit zu rechnen , daß

entsprecheirden Werte erzeugt werben müssen " darum
muß mit aller Eindringlichkeit verlangt werden , daß neben
den Lebensmitteln uns auch Rohstoffe , besonders
Textilfaser , Gummi und Oele nötig sind .

Wir müssen nicht nur die physische Krast unseres Volkes
schützen , wir müssen auch unsere völlig erschöpfte Wirtschafts -
kraft wieder heben . ES liegt also im Interesse der Sieger uns
auch Rohstoffe und vor allem einen Kredit zu gewähren .

tzeiite ist Wahltag in Englanü !
Die Wahlen zum englischen Parlament finden heute statt .

Durch Nominieruug sind bereits 107 Mandate vergeben .

Gesetz zur Gilöung einer freiwilligen
Volkwehr .

L Zur Aufrechterhaltung der östentlichen Ordnung und Sicher .
Heft ist eine freiwillige Volkswehr zu bilden .

2. Die Vollmachten zur Aufstellung der Abteilungen dieser
Volkswehr erteilt ausschließlich der Rat der Volksbeauf -
tragten , der auch Zahl und Stärke der Abteilungen festsetzt .

3. Die VslkSwehr untersteht ausschließlich dem
Rar der Volksbeauftragten . Sie verpflichtet sich der
sozialistisch demokratischen Republik , durch Handschlag .

4. In die Volkswehr werden nur Freiwillige aufgenom -
men . Sie wird außerhalb des Rahmens des Heeres stehen , Ge -
richtS - und Disziplinarverhältnisse werden noch geregelt .

b. D,e Freiwilligen wählen ihre Führer selbst , und zwar
etwa 100 Frelwilljge ( Hundertschaft ) einen Führer und drei Zug -
füh »«r , mehrere Hundertschaften bilden «ine Abteilung und wählen
den AbteilungSführer und einen Stab . Ihm steht ein Vertrauens -
rat von 5 Freiwilligen deratend zur Seite .

«. J « d » r Freiwillig « ist im Dienste zum Gehorsam gegenüber
seinen s, »st »»«»Whl»rn Kühr « - « »»rpflichtat .

7. Kür die Annahme der ZMwiKlg « ist Vorbedingung :
a) ftn d « Rrgpf Zurücklagnng d«S lM, Seb « p » s » hre�
h) Körperliche Rüstigkeit .
c) Längerer einwandfreier Frontdienst .

8. Die Freiwilligen haben zunächst eine Probezeit von
21 Tagen zu leisten . Wird ihre Geeignetheit festgestellt , so sind
sie zunächst auf g Monate zu verpflichten . Die Verpflichtung
kann nach Ablauf dieser Zeit von 3 zu 3 Monaten verlängert
werden . Frühere Lösung des Dienstverhältnisses ist bei schwerer
Verletzung der durch dasselbe begründeten Pflichten zulässig . Sie
erfolgt durch den AbteckungSführer unter Zustimmung deS Ver -
trauenSrate » .

0. D' e Freiwilligen sind wie Mannschaften deS Soldatenstandes
zu bckleid ««. au « zurüsten . zu bewaffnen und unterzubringen . Wegen
besonderer Bekleidung und Abzeichen bleibt Bestimmung vorbehalten ,
Gebühcnifsc und Bersorgeingtansprüche sind noch festzusetzen . Früher
erworbene Bersvrgunßsansprüche bleiben bestehen .

10. Da » Peiißische Kriegsministerium hat mit Zustimmung de »
RateS der P»If »beauftragten die erferderlichen AuSführungSbe -
stimmungen zu erlassen .

Ter Rat d» r P- SSbeaustragte «.

Die deutschen Truppen auS Syrien « nd Armenien stnd unter
dem Kommando Liman v. Sanders in Stärke von 10 000 Mann

gkückhich in Ko » sta » ti » opel anzelommrn .

rung zu einem sehr großen Teil überhaupt hindern wird , an

ihre frül >eren Arbeitsstellen zurückzukehren . Selbst dort , wo die

erforderlichen Rohstoffe verfügbar sind , muß mit stark wer -
mindertet Arbeitsgelegenheit gerechnet werden . Der Rohstoff -
Mangel erdrückt uns , selbst die Kohle reicht nicht ans und wenn
selbst alle Bergarbeiter aus dem Heere entlassen sind , ist mit
einer Behebung der Kohlcnnot noch nicht zu rechnen . Die
Kohlenbecken des Wurm - und Saargebictes sind zurzeit in der
Hand der Entente , und auch das Stuhrrevier , das größte Kohlen -
produktionsgcbiet Deutschlands , ist in seiner Freiheit , seine
ganze Förderung für Deutschland zu liesern , ernstlich bedroht .
Die industriellen Riesenbetriebe stehen vor einer fürchterlichen
Krise . Die Firma Krupp hat , wie gestern berichtet worden
ist , sich gezwungen gesehen , die Entlassung von zirka 200 000
Arbeitern zu erwägen , weil sie keine Beschäftigung hat und weil
die Gefhhr besteht , daß das Werk infolge der Slufzehrimg deS
Aktienkapitals zusammenbricht . Auch anderwärts werden in
vielen Betrieben unter dem Druck der Arbeiter Löhne fort -
gezahlt , ohne daß die Möglichkeit wäre , eine entsprechende Pro -
duktion aufrecht zu erhalten . Die Zertrümmerung des

Betriebskapitals aber muß die Not in späteren Tagen
aufs ungeheuerlichste verschärfen , und eine unerträgliche
Situation auf dem Arbeitsmarkt schaffen .

Die Forderung der Entente nach 150 000 Eisenbahnwagen
und 5000 Lokomotiven , von der sie sich trotz der eindringlichsten
und besten Gründe nicht abbringen lassen will , hat für unsere
starken Berketzrtbedürfniffe eine Kalamität geschaffen , die selbst
für die LebenSmittelbeschaffung « ne ernste Drohung ist. Da¬
neben müssen Rillionen Soldaten beschleunigt in die Heimat
geführt werde « . Tie starken Anstrengungen und Ermüdungen
der Truppe » schließen den Gedanken auS , sie zu Fuß in die
Heimat zu schaffe ». Die Zerrüttung unsere « Transportwesens
muß aber such die Industrie in ihrem Bedürfnis nach Roh -
stoffen und i » ihrem Versandbedürfnis schwer schädigen .

Daz » ksmmt « » e heillose Derangstiaunß und Bcunruhi -
flung » on Industrie und Gewerbe durch d»e üdeloerstandene
Propaganda »inrS unsinnigen und phantastisch «, Wartkommu -
uisnluS , die nmnantlich die Elemente aufgewühlt hat . die erst
durch di « Griwg » mz dar RevoliitivnStage au » tiesstam stumpfen
Verborge » sei » an die Oberfläche gestiegen sind . Tie Wahn -
sinnigsten Lohnforderimgcn sind heute an der Tagesordnung
und kein Mensch denkt daran , was morgen werden soll und
wie sich das Los der großen Volksgesamtheit gestalten soll . Bei
einem Teil der Arbeitcrsck >ist — und es ist nickst der . dessen
musterhafte Selbstdisziplin , dessen Opfermut im organisierten
Lohnkampfe wir früher so oft bewundert haben — ist eine
blinde Jagd nach Geld ausgebrochen , die alles zer -
stören muß , was für den Wiederaufbau unseres WirtschaftS -
tsbenS notwendig ist .

Asdentt man denn nicht , daß wir durch den Krieg voll -
komme « mispepumpt sind und daß Teutschland unter der Last
drückendster Armut seufzt ? Heute muß man den Mut haben ,
den Rassen reinen Wein einzusckienken über das , was daS

deutsche� Wirtschaftsleben jetzt leisten kann , ihnen Solidarität
zu predigen , eine Solidarität , die sie auch befähigen soll , . unsere
große Armut genteinsam zu tragen , gemeinsam a » der
Schaffung neuer Werte mitzuwirken » nd da « Volk
auf die Höhe des früheren Wohlstände » zurückzuführen , ES ist
verbrecherisch , die Arbeiter anzureizen , mehr zu verlangen , alS
die Armut unserer gesamten Wirtschaft allen gleichmäßig zu
rteben vermag . Was einzelne Gruppen der Arbeiter heute an
übertriebe ««! Löhnen erzwingcll , muß bei der unvermeidlich



k « m« sKd « n Krise Re Lbrige Masse der Arbeitet an

ihrem Lebensnerv verletzen .

0 Diese Vropagantza musl bekämpft werden und es muß

mutiz den Arbeitern die volle Wahrheit über die wirtschaftlichen
Schwierigkeiten deS Reiches vorgetragen werden .

Wir müssen aber Arbeit schaffen . Wir sind es den

Männern schuldig , die in Dreck und Schlamm vier Jahre lang
die Schrecken des Krieges von unseren Grenzen ferngehalten

haben . Wir müssen ihnen , koste es , was es wolle , die Mittel zu
chrer Existenz in die Hand geben .

Grundsatz für den staatlichen Wirtschaftskörper muß sein ,
daß nach Maßgabe der vorhandenen nationalen Güter jedem ,
der arbeiten kann und will , das zur Verfügung zu stellen ist ,
was er zu seiner Lebensführung nötig hat . lkm aber diese Ler -

teilung der Existengmitte ! zu regeln und die Beschaffung des

Nötigsten zn ermöglichen , muß ihm Geld gegeben werden .
� Kann daS nicht erreicht werden , dann tritt der Hunger an jeden

einzelnen heran « nd de ? Hunger kennt kein Gebot . Hungrige
Masten müssen eim ? gefahrvolle Umgebung werden . Hunger
muß Unruhen schaffen und das schönste sozialistische ' Programm
kann den nicht beruhigen , der einen hungrigen Magen bat .

Avei Wege der Hilfe stehen offen . Man mutz entzveder die

Arbeitslosen mit Geldmitteln unterstützen , » der man muß

ihnen Arbeit beschaffen . Keldiinterstiitznngen in dem Um¬

fange , wie sie jetzt nötig tverden , sind , wann man das Geld�nicht
akS ein blotzeS wertloses Stück Patzier betrachtet , nur möglich
bei einem Ueberschuß an Produktion , bei einer gewissen Reserve
all der zur LibenSführung notwendigen Dinge , find nur mög -
lich in einem toohlhabenden Staate . Tie sind aber bei unserer
Armut nur in sehr beschränktem Umfange denöbar . Wir haben

zurzeit weder Ueberproduktion , noch ausreichende Produktion
überhaupt , und Produktion aLein bringt Geld .

Der einzige Weg zu ausreichender Hilf - und Beseitigung
der Rotlage -ist die Beschassu ng » on Arbeit . Daß bei

der Rvhstoffnot in Deutschland nicht an industriell ? Beschäfti -
gung gedacht werden kann , ist wohl jedem klar . Es erwächst
die unangenehme Notwendigkeit für viele , auf den Wunsch , zu
ihrer früheren geivohnien und vielleicht ihnen auch liebgewordc -
ncn Arbeit zurückzukehren , zu verzichten . Die Hilfe kann nur

durch NotstandSarbeiten geschaffen werden , und Notstands -
arbeiten sind nun einmal eine Beschäftigungsweise , die aus dem

Rahmen deS Normalen herausfällt .
Das preußische Ministerium bat sich bereits mit dem Plan

befaßt , durch Herstellung v » n Kleinwohnungen
Arbeit und zugleich die s » notwendige Wohnungsgelegenheit zu

schaffen . Aber eS ist nur ein beschränkter Kreis von Ar -

beitern , denen damit geholfen werden kann . Denn dieser . Plan

fordert m d» r Hauptsache gelernte und angelernte Gpezial -
arbeitsr , und außerdem ist die Bereitstellung «llsr notwendigen

Baustoffe ein ? Angelegenhüt , die Zeit fordert . Die Haupt -

mästen der Arbeitslosen sind bisher in « nderen Berufen tätig
gewesen und für sie müssen Arbeiten bereitgestellt werden , die

ohne besondere Borkenntnisse ausführbar sind . Das sind
S t ra ß e n a rb e i t e n , B a h n a r b ? i t e n , K a n a l i -

sierungsarbeiten für neuzuerschließendeS Gelände ,

landwirtschaftliche Arbeiten , die jetzt besonders im argen liegen ,
und insbesondere die Kultivierung der ungeheuren
Moor - and Heideflächen Deutschlands .

Eine unermeßliche stsükle von Arbeitsmiiglichkeiten bieten

die tzreußischen Mvsre , die ein Gebiet von etw « Millionen

Hektar umfassen und die zu einem T- i ! schon während des

Krieges durch Kriegsgefangene bearbeitet worden sind . Da -

durch wird zugleich eine für unsere Ernährung außer -

ordentlich nützliche Arbeit geleistet . Denn alles gewonnene

Land kann Landwirtschaftlich nutzbar gemacht� werden , kann

unsere LeüensmitielproduktiOn vergrößern und kann zugleich
einer erheblichen Anzahl von Arbeitern eigen « Scholle und

ständige wertvolle Arbeit bieten .

Mir haben uns immer dageßen gewendet , daß die Arbeiter

gegen ihren Willen zu RotstandSabbeiten in andere Gebiete

verpflanzt werden . Es muß auch jetzt versinkst werden , alle

Hörten z « vermeiden . Aber wir kommen nicht darum herum ,

den Arbeitern mit aller Dringlichkeit zn raten , sonst berechtigte

BedenEn jetzt zurückzustellen und daS große Werk , Arbeit für

Ukö öas Licht stheinet in öer Zinsteems .
Deutsch « » Theater .

SS ig m » ßtett - ömi M bsgMchen , daß foefc « naSO - lass « «
Dwtwia Ta l st » i S — > « Dtchiun, . die den » nmMekkarsten und

den tiefsten S' ntztick m die Serientdatw « Ävei Gchötzfer « gewährt
— nach, der Johee »u>rS - Niegenden . « werHehltchen Aufftihrnng de »

Klein « , Th « « ! « « » rmt ' Katztzl « in der Titelrolle , nun , mrf der

Reinholstjbüh « « , » « W ein i5 ««e*Bfcet Befitz im dem hautztstAdti scheu

Eipielpia « werdeu wird .
All dt « yerhüllunKen . Meter de ? « « die Dichter sonst von ihre «

Setzdst zn sprochen tzfleH ««, stnb im dicse », stSerte aidge streift . Tolstoi

vc » s « «näht die « erdotzvolnug in «i « andere », zu «, mindesten durch

»utzor « Urnllänve » an ihn , geschiedenes t >ch. Kr spricht » on sich mit

Ramen und führt d « , Kreis der « einen vsr . Die Suinnerumg am

dt « Kämpfe , die »r iu seinem Hoi « i standen , ssthot ihm die �cder .
So taucht hior bereit », und zwar lange lstchr « vor dar endlich ««

Avtfttbrung . der Godanbe «uf . sich durch Klucht a\ \ t dem Miliau

rnftstofemtifch «, Pavasttentum « zu seit «, , das » » n chm aA unlSS -

lichor Wtdersip ' ntch znai götilichon , de « m« , schlich «, Sewiffen »i «-

Setzstlanzt «, Goiot d« ' Vt «nsch »nliebe » mtzsundon « t » d : V» r Sedanke
— « md zu Gleich die Hemmung , die ihn damat » «' • der « lande der

vutschotdung zurtickAelt . Dex Abscheu »or der Umvohrtzaftigkeit .
dte , da man doch einmal in einer fich christlich nennenden Sosell -

fchaft geboren ist , das Bekenntnis zu Jesu Worten nachplappert
und ihren Sinn im Selbslbetnup ? bequemer Kompromiffe zum
Usqenteit « umfätscht , verbiudet stch in ihm mit «tner Scheu , den

Seinen weh zu tun , in welcher ©übe und Unvermögen der Gnt -

schließ , >ng seltsam tnorchelnanter schimmern . Wir dee Veschtvbrungen
der einst gekobteu Fwm , der sein « GrwiffensnSte als bloße Sin -

btldung . «rfchelwe «, ihn dazu brinGen , zu blrtben , so ist et früher

schon vor ichr xurüstDewichen , hat et den ttandbesttz , den «r den

ärmen Bauern geben wollte , auf ihm , Nennen überschveiben losten .

Eine Hekbheit . durch die or die Benanwoertung für dte luxuriöfe

LebentführuirG der Familie stch » « n C wissen zu schieben dachte .

tva » aber sein unbestechlicher Wahrbeitvsinn dann selbst sofort «tl »

leeres ZugeHändni » durchschaut . Furchtbar testet aus ihm . der wie

Ibsen » » Brand " im Anschauen de » stttlich - relißtösen Handeln » von
der Wahrheit dal Wahlspruch » : »Alle » »der nichts " durchdrungen

ist , dar Fwiespast zwischen do,� ethischen Forderung und den Un -

zutänglichkeiten sein »« vigenen Tun « . Eine menschliche Tragik ,
die , ganz gietchgültig . wie man sich zu Tolstoi » Forderung einer

E ? n « l « mng de « urchristlicheu Seist «» stellt , in dieser dichtedsch «,
Wled « vspiegelu « z mä neachtigor « ewast e »greift .

Dem Bild , das man vom alt «, Tolstoi hogt/hat einst K«chtzl »»s
«lSnvlich kusorcge Heubhstt st » wunsteoba « » Wetje entsprach ««.

Millionen Menschen zu schaffen , und zugleich an der Erhöhung
unvres Wohlstandes zu wirken , mit aller ernstester Eindring -
Uchkeit vorzustellen .

Die Not ist so groß , die Gefahr so ernst , daß sie alle Be -
denken und Einwände zum Schweigen bringen . Selbstdisziplin
und klare Erkenntnis dessen , was ihnen als Einzelpersonen wie
der Gesamtheit allein zu dauerndem Nutzen dienen kann ,
müssen den Arbeitern den Weg zeigen , der zur Wiederbelebung
unserer zu Tode ermatteten Wirtschast und damit zur Rettung
des ganzen Volkes führt . _

Tßhechljche Truppen an üersächjißhenGrenZe
Tctscheu —Vvdtubach besetzt .

Am Freitag find die beiden Städte T e t s ch e u und Boden -

b«ch von den tschechischen Truppen besetzt worden . Bor
dem Einmarsch der Truppen wurde den Bürgermeistern der beiden
Städte durch einen Kurier ein Schriftstück in englischer Sprache
überbracht , in welch - cm ein englischer Major und em frangosischer
Hemp * , « « » Mitteilung machten , daß die Abgesandten der Erste ntc
am nächsten Tage um ö Ahr stütz i « der Stadt eintreffen würde « .
Die städtischen Funktionäre hätten sich zum Empfang einzufinden .
Die » geschah cmch. Di « beide « Offizier « kamen im Automobil an
und teilten dem versammelten Ameinderat »rit , daß Tetschen und

Rodenbach von tschechischen Truppen besetzt werden würden . DaS
nationale Gefühl der deutschen Bevölkerung werde aber dabei in
keiner Weise verletzt werden . Bald daraus rückten tatsächlich die

tschechischen Truppen in Tetschen und Bodenbach ein « nd besetzte »
alle öffentlichen Gebäude .

Llopü George für�bfthassungüerdt ' enftpflicht
in allen Länöern .

Die Hausttstttfgabe der Zsfriedcnskvnferenz .

Lvndon , 18 . Dezember . In einer Unterredung mit eine «
Vertreter des Reuterschen Bureaus sagte Lloyd George :
Am Vorabend dieser wichtigen Wahlen , die für das Land

so viel bedeutm , wünsche ich, jeden Zweifel darüber zu ent -

fernen , daß ich für die Abschaffung der Dienst -

Pflichtarmeen in allen Ländern bin . Ohne diese

Abschaffung würde die Friedenskonferenz ein Mißerfolg und
ein Betrug fein . Diese großen » militärischen Maschinen sind
für die Leiden verantwortlich , die die Welt dnrchzlimachen hatte ,
und es wäre ein armseliger Abschluß für eine FriedenSkonfe -

renz , wenn ihnen erlaubt würde , weiterzubestehen . Alle Tele -

gierten , die Großbritannien auf dieser . Konferenz vertreten ,
müssen irns das von mir auSgegebsne Ziel Hinarbeiten .

Gm Programm öes Spartakusbunöes .
Bekehrung zur Demokratie ?

Die „ Rote Fahne " veröffentlicht ein Programm des Spar -
takuSbundes , das folgenden bemerkenswerten Passus enthält :

Der EpartakuKbiino wird nie ander » . t >,e Regierung S-
gewalt ü b e�r « e h m e n. «( » durch den klaren unzweideu¬
tigen Willen der großen Rkchrheit der proletari -
scheu Mass « in ganz Deutschland , nie ' anders als traft itzror
bewußten Zustimmckng zu den Aussichten , Zielen und
Kaonpftnettzvdon de » EpartakuSlbundeL .

Wäre eS dem Spvrtakiisbnnd mit diesem Bekenntnis ernst ,
so müßte er sich auf den Boden der demokratischen Ordnung
stellen und alle gewaltsamen Auflehnungsdersuche gegen sie
unterlassen . Daß er feinen Ideen Anhänger zu gewinnen
sucht , wird ihm niemand übel nehmen , auch der nicht , der dicche
�deen bekämpft . Wie groß die Anhängerschaft von Spartakus
mch wie nahe oder wie fern er der Regierungsgewalt ist , wird
stch bei den a l l g e m e i n e n B o l k s w a h l e n zur Ratio -
nalversammlunq zeigen . Daß heute der „ Aare unzweideutige
Wille der großen Mehrheit der Proletarischen Rassen " das

. SpartakuStreiben aufs entschied - nste ablehnt , unterliegt
nicht dem geringsten Zweifel . Solange der Spartakusbund
aber eine kleine Minderheit ist , würd « r sich such den Ge -
setzen , die v » n der ' Mehrheit erlassen oder betätigt werden ,
f ü » e n müssen .

Moissi gab der Fipur statt dessen »ine kindlich weiche Sinsalt ,
die in anderer Weis « aber darum nicht » oucger zum Herzen sprach .
Das blasse Antlitz auf dem magern kleinen KSrper erinnert etwa «
a « die PHstfi «qtt »mie eine » überiuichtiGton Geletzchen , verklärte sich
aber in den Moments « der fihrrogttng zum Aiivvrnck glaubiGfter
Hmpaie . « eine Güte hat den Tonfa « einer zärtlich warmen be¬
strickend «, Herzlichkeit , ine boi uner . schstdterstchem » rnst dach die
BorFellimg einet rührend weltstemdei , «etzrloftqkeit erweckt . Und
daS ale » trug wieder , nur in anderen Formen , als « an »S nach
den Tolstoi bildern erwartet , spezffisch ruffische Färibun « . Sine be-
deutsawe und große Leiftim ». die . wie MoisfiS viel diskutierter
Hamlet , bei aller Unterschiebenheit vo « der Gestalt , wie ste der
Dichter selbst gesehen haben ma ®, em Aigens besitzt , den Hörer
überzeugt « nd fortreißt .

Höchst lebend i , trnt auch da » gange Treib « « in dem gräfftchsn
Haufe im de « Verein samten hervor . Lucie Höflich » wetz -
latdig klagende Gattin , Siezelmann » im Sohlsein strahlen .
dar Schwager , Rosa Berte » ? « rrsgante plappernde Berwaichte ,
Herrn ineKirner « Fürstin und pie Ech « der jungen lustizen
Leute , Der zur Veiehrung RieolaiS herbeizitierte Priester und der
junge Sohn der Fürstin , in da « Tolstais »etzae zündet un- d dar die
weigenmgi . nn Haer ja dien »«, mit der « infortanmg m chner
Zrvenan statt büßt , eichielwn . ferner dmzch Gregori , dtasor durch
deutsch « ne chmraitsrtstische Bertöchoernng .

_
Conrad Schmidt .

ves Krieges Urgesicht .
Das Bsrkinar Künstlerhaus zeigt jetzt Mllibald K r a i n S

stehen Bilder „ Krieg , die bisher sirn Verlage Orell Füßli -
Zürich als Mappe erschienen , 7 M. ) m allen kriegführenden Län -
den , verbeten waren .

Die Bild - r selbst wncksn al ? machtvolle Bekenntnisse und auS
den , Innersten puolvall gebore « « Bisionen , » u » greller Phantasie
und unerbittlicher Denlkrast psviüt , in der EmpsinäungSwucht
mesrnSvenvandt den , Cbaraktor » el�er » und Kubin » , ist Krain
«ffen sichtlich bemüht , Massen wirttiria zu « rzwinze « . So erreicht er
einen Stil von momMnentaler Plastik , lärmend eindringlicher Ge -
bürde und der zwingerden Gawait lauter , packender , unvergeß -

ckicher Plakate . .
Die sioden Blätter — . allen Völkern sewidmot " — gliedern

sich st, ein « historische Folge dor Kriegsgeschehnih « : Pw�eschichte ,
stiedrrbruck » d«S ülrsch ck»«, die Kataftropoe , da « End « .

» in Titelblatt gestaltet da « schreckstasie ÄHeichn�s ; ein
msiger Büffel , schwarz , gen « iter stark , mit biltteoten , breiten Hvfsn ,
statt d«S Kovchs menschlichan Körper tvaqend , ungeftigig tierisch
mit hornbewehrtem Haupte und » Werl ich brock veoeeert «, Züge « ,
blutgeiser «: bestialische lltter .

De . Kabinette " : Durch «nhvimltch lastond « Nacht spinnt
sich enger und eng « em ?totz von Drähten ; es beginnt zu ekchen ,

Wahlaufruf öer deutsthen Demokratifthen
Partei .

Ein Volksaufruf der „ Deutschen Demokratischen Psrfcn ",
den das „ Berliner Tageblatt " heute morgen veröffentlicht , stcm !

sich im allgemeinen auf den Boden der demokratischen Republik .
Er hat einen gewissen sozialpolitischen Einschlag , enthält ab «

eine scharf antisazialistische Spitze . ' Im einzelnen führt er aus : |
Der ordentlichen Arbeit gebührt als Lohn ei « auskömmlich� ' s

lebenöwerteS Dasein und Teilnahme an den Güter « der Kulw: .

Staatliche Anerkennung der Arbeiter - und A n�? s te klte n ve cbäAde, s
obligatorisches Schiedsgericht sowie Gewährleistung der durch Töch *

Verträge festgesetzten Arbeitsbedingungen , stisbcssndere auch dm rn -

einbarte » Mmdestlötzne und Mindestgehälter , müsse « hierzu vev-

helfen . . . . ]

Aoiwondiz ist eine wirklich soziale S t e u e r p S l i t i kl Em'
�
l

malige progressive Vermögensabgabe , auf angemessene Zmt ver> �

teilt . Gestaffelte viokornmensteiwr unter möslichfter Schonung der :

kinder reiche « Familie » , des Arbeitseinkommens und der kleinen

mögen . Allgemeine Erbschaftssteuer für jeden größer
Rachlaß . Vor allem aber schärfste Erfassung der K r i e g » S

Winne . An diesem Kriege darf kein Deutscher stch beresthe »

haben .

Solche Laste « können aber nur zstvageii werben bei A» ck

rechterhaltung des PribateigentumZ und einer

schnftsordnung , die daS Interesse des einzelnen am Srwerb lobent ' Z

halt und ihn zu höck' fter Tätigkeit anspornt . Die cm erhörte SX' i

schuchung , der Mangel an Rohstoffen und die Zerstörung unscrel

Außenhandels bedrohe « uns mit einer Wirtschaftskrise sondcl '

gloichcn . Nur die gemeinsame Anspannung aller Krafte von

nehmern und Arbeitern , von Sekbitändig « , und Angostelwn k«n»

- den Ausammcnbriich verhindern . Darum verwerfe « wir die vo»

der Soziakdemokratie angestrebte Nebersllbrung aller Prsbuktioa�
mittel in da » Eigentun , der Gesellschaft . DaS Beispiel der Krieg ' '

geseklschnften schreckt ! Die Frag « der Soginlis ' wung ist rei�

sachlich für jeden Einzelfall danach zu entscheiden , ob «ine

gerung der ErwerbStnöglichkritcn der brs ! A« Massen und ei »?

höhung de » Produktion « « «trage » erziekt werd « « kann . Ke! ne »st >W

dürfe « StaatSorngriff « in der Fori « der Bureaukoariskeruag �

WirtschaftNebenZ erfolgen . _
Im Gegensatz zum Pcwtoiprsgrcrmm der Sozia kdemokratie siw

wir von den , Wert und der Rnentbehrlichkeit des Handnivlk
und Kleinhandels überzeugt . Wir erstreben die Wiederenß

richwng deS Handwerks tuirch schleunige Zuführung von Rohstoff «�

Kreditbeschaffung und Fürsorge für das LehrlingSwese « .

Auch die Soziglüemokratie will bei dep" Soziolisierimg mir

nach rein , sochsichen Erwägungen « uSgehen . Tut das aber �

„ Deutsche Demakratische Partei " ? Sie macht eine tiefe B « -

beuffunss bor dem Unternehmertum , den Handwerkern uno

Klcinlländlern . deren Stimmen zu gewinnen ihr wichtiger zu

sein scheint , als alle „sachlichen Erwägungen " .

Deutsch - öemokratifchs 5' tbäugelei
mit §eh ? snbsch .

Die eigenmächtige Einbornffunz deS Reichstages durch den

Präsidenten Fetzrenbach findet zwar in einigen linkslibcralcN

Plätrern Widerspruch , nicht abor in der ,D . P. K. " , dem offi¬

ziellen Organ d«r „ Deutschen demokratischen P « r -
tei " . Diese beschwert sich vielmehr darüber , daß die ReichSregio -
rcmg die Nationalversammlung nicht rasch genug einbcnife u: >d

fragt dann : „ Will eS die Re- ichsregicrung darauf ankommen lassen ,
daß Herr Foch die Einberufung des Reichstage » durchsetzt ?"
Den « , so fährt die „ D. P. K. " fort :

So und nicht anders liogen die Dinge . Der alte Reichstag
ist gewiß heute nicht mehr dos Spiegelbild der wahren Bolls -
Meinung . Er ist aber immer «och da » beste von alle », die wir
heute m>g«blich besitze «. Bis zum 16. Februar können wir auf

. die Ratioimlversauurlluug nicht mehr warten .
Man tonn au » diesen Sätzen nur sntnetzimn , daß die ,D . P. K. "

mit der Einberufung d«Z llteichZtageS , als » einem gogsnrevoluti »-
nären ' Schritte , einverstanden sei » würde . Diese Haltung ist ei »
erneuter Beweis föe die Anguberlassigkeit des neuen
Par - teigebilde » auch auf rein demokratischem Gebiete .

zu achten , Fouer zu sprühen » o « der siüudkoast der Worte , die in
»tznen hin und tzor jag ««; Funko « tropfe « biutschwor herab — und
dies wotwt in duwvfmn Wleichoniu die endlas « Masse de »
Bcckk«». die Wenschheit , unbekanntem Berbanpn - iS entpem « . —

„ ( ierüchtc " : Flederneäuse hasten lauilo « >«« die ickzueige «, «
den Fonster . Die Daenmoruag wi » d zur »norträgtiteo « Quasi
Kew sticht , kein «tote . — Gespenstisch sslatterf « durch alle Traume .

„ Ä e b e t « m Sie g" : Mut starrt vom Himmel , graue
Walk ? « wander « Wer »«tzlas «« Hcerschare « . Aste Frau « , und
Kinder stnke » zu Füßen de « Kreuze » inte beb ? « tzbr Bobet zu den
beitigen Wundmalen . Da » Antlitz de « Eolösers aber ist ibnei , in
Wofltn de »borge «. — Rsi « ! tt » ist nicht der E' - lrser ! Auch er ist
verwandelt ' Äu » de « Aolken reckt sich die scheußliche Tobärde
iörperter Blutgier , da « Kauai des Zstoltonb�mdo » als » letwlc
ms pranenlwst « Haupt ! —

» Bl utra « sch " : Die Erde purpurn Äberschwevunt , aufge »
rissen bis auf die bteichen Knochen , wolkenlwch auf ihr bingereckt
ein Tiger , der blöd binauSschnoibert i « die Welt nach « ouen Opfern »,
naue « , Rausch . Höstische Vision der netckwn Tiorhait ut Blut . — •

„ Die Krauen " : In maßlos « Weite , b, » zu d » « Horizonten
h: « Hügel an Hiigol ; auf chnon Mütter und Kvauan an die Kreuze
namenloser Qual g « ich lagen . King » « u die ganze Erde Kreuz
im. Kreuz . — •

„ ®i « F a tz n e n " : Erioitest du «S ni « ? Wen « du einsame
Ttraß « «äck ?«ich gingest und sähest die Falm « , d,e Nogeö » ige
scharuel «, dachtest d « dann nie : die » ist ein Festschmuck , und doch
bedeutet stec Faime ,i « Menschenleben ? Dann konnte »S wohl
geschch «« im wtero « Spuk der Jlacht , daß che Fahnen sich schreck -
Haft verwandelten , und tei sähest bangen , loise wiegend i «n Winde ,
vor jedem Haus « ch « Opfer der Furie Krieg . —

Das Bude , grimmig bonannt „ T i e g" — ein breit «» Schwert
ins Blutmeer gestoßen , so tief der « rund , daß kaum der Griff
noch hervorragt . — hoch eben win,ftg stein ei « Böglein , verzagend ,
flatternd , der Sanne harrenb . die so lange » arten läßt : che bange
Seele der Mensckcheit , erbärmlich ßftvacher Ruf zu Gott « ? Throne !

Müßten solche Bikder nicht wie eherne Gesetz «St «sein warnend
bsicken » vn de « Womden der RegierungSsiste , der BoUstzäuser . ja ,
der Schecke «? — K. B.

Notizen .
— R e l i g i o n und Schule . Gin BerpestbniS von Schriften

über Religion und Schule hat die Buchhandlung Vorwärt » , Berlin
SW 66, ssobo « horaioizogeb «». Da » Verzeichnis « ivd tost »«i «» der -
schickt .

— Di « Malerin und Dichterin Hermion « v.
V r « u s ch e « , doven Natur sich w Bild und Mort auf do « Wogen
cmer ausschweifend »haniastischen sstomentik auslebte , ist i « ibrem
Wohnorte Sichteniade gesterben . Sie war die Gattin Konrad Tel «
wann » , des »eattstiiche « Romanschriftsteller », von dessen »enfchasten
Werk » « seit den ncunz - gcr sschh - eg uianche » durch Abdruck in den
sozialdemoteatftch «, Lel - iunge « in wette Kstoteviceise geteage «
wurde .
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Entscheidung . .

Ein Vorwort zu den morgigen Veamtenversammlungen .
Von A. Heyn . Lehrer .

Vor dem 9. November d. I . hatten die Beamten , beson -
derS die Staats - und Gcmeindebeamten , bei ihrer politischen
Stellungnahnie nur die Wahl zwischen den bürgerlichen
Parteien . Wenn hier und da ein überzeugter Heißsporn
mal die gefährliche Scheidewand nach links in Wort oder

Schrift übersprang , so spürte er bald am eigenen Leibe , daß
er sich in die Nesseln gesetzt hatte und Frau Sorge ihn fortan
begleitete .

Aus ist es mit dieser empörenden Geistes -
k n e ch t u n g der Kopfarbeiter seit der Revolution , und wie
von einem erdrückenden Alp befreit müßten diese Kreise des
Volkes aufatmen , entschlossen , die Rückkehr der alten Zeiten
mit allen Kräften zu verhindern . Wie jeder Deutsche , so
kann auch der Beamte jetzt frei seiner Meinung Ausdruck

geben , er kann sich offen zu jeder Partei bekennen , ohne um
Amt und Brot fürchten zu müssen .

Das hat die Sozialdemokratie der Beamtenschaft , ge -
bracht und wird sie ibr zu erhalten wissen . Durch ihre So -

zialpolitik will sie alle bisher unterdrückten , nicht nur die

werktätigen , sondern auch die geistig tät - gen Arbeiter wirt¬

schaftlich und gesellschaftlich heben . Wie die k a p i t a -
l i st i s ch g Bourgeoisie ihres übermäßigen Besitzes und
Rechtes enteignet werden soll , so wird freilich auch die B e -

amtenbourgeoisie manches bisher besessene Recht
abtreten müssen . Fort mit allen Kriechern von verantwort -
lichen Stellen ! Fort mit denen , die nicht allem . waS Men -

schenantlitz trägt , gleiches Recht zuerkennen wollen !

Nicht länger sdllcn die oberen Stellen denen zufallen .
die sich als Söhne reicher Eltern ohne Rücksicht auf ihre Ver¬

anlagung und Begabung durch Schulen und Universitäten
hindurchgequält , oft durch ihre guten Beziehungen , ihre Zu -
gehörigkcit zu feudalen studentischen Verbindungen , durch
Eramina gewürgt herben und die , aus cinör anderen Klasse
geboren , dem wirklichen Leben fremd gegenüberstanden und
blind und taub waren für die Nöte ihrer Untergebenen !
Nur dem wirklich Tüchtigsten gebührt der Aufstieg , nur wirk -

liche Arbeit und Leistungen sollen entscheiden , und nur dem ,
der sich das Vertrauen seiner Kollegen zu erwerben gewußt
hat . soll der Beamte sich freiwillig unterordnen ! Die Kapi -

talistenordnung hat bisher den Beamten seiner einfachsten
Menschenrechte beraubt ! Durften doch bisher die Beamten

nicht einmal in ihrer Freizeit tun , was ihnen Freude
machte - , auch durften sie nicht glauben , was sie wollten .

Tics und das verbot ihnen die reaktionäre Behörde , zumal
wenn die Farbe des Beamten etwas rötlich schillerte . Dann

war ihm überhaupt jeglicher Aufstieg verschlossen . Dafür
sorgte das entwürdigende Svstem der . geheimen Personal - !

. akten ! Das wird aufhören : über seine Freizeit und seinen
Glauben entscheidet in Zukunft der Beamte ganz allein .
Niemand hat das Recht , da hinein zu schnüffeln !

Wann gab man bisher den Beamten ein auskömmliches
Geb alt ? Wenn die Hauptkraft verbraucht , wenn die
Kinder sich schon allein ernähren konnten . Wann erhielten
sie die wohlverdiente Pension ? Wenn ihnen schon der Kopf
wackelte und sie am Rande des Grabes standen ! Und wie -
viel ungezählte Tausende haben überhaupt nicht dies Ziel
der wohlverdienten Ruhe erreicht , weil es zu weit am Ende
des irdischen Taseeins lag ? ! Auch da will die Sozialdemo -
kratie helfen . Löbne und Gehälter müssen dann am höchsten
sein , wenn der Mensch in der Blüte seines Lebens steht, .

wenn er sich des kurzen Lebens freuen möchte , wenn er seinen
Verdienst braucht zur Erhaltung und Erziehung seiner Kin -

der , die ein Recht haben auf höchste Bildung , wenn ihnen
das Geschick auch nicht Titel und den gefüllten Geldsack , wohl
aber gut entwickelte geistige Anlagen mit in die Wiege legte .
Wo die «Sozialdemokratie regiert , hat für die Standesschulen
die letzte Stunde geschlagen . Die Einheitsschule ist das
Mittel zur Bildung bis zur höchsten Stufe für reich und
ann auf Staatskosten !

Und wie jämmerlich steht es mit dem heutigen Koa -

litionsrecht der Kopfarbeiter , der Beamten ! Die werk -

tätigen Arbeiter sind ihnen unter der Führung der Sozial -
demokratie mindestens um 19 Pferdelängen voraus -

gekommen .
Freilich haben auch die bürgerlichen Parteien stets in

tönenden Worten ihr Wohlwollen für die Beamtenschaft be -
kündet . In Worten wohl , aber nicht in Taten ! - Von den

konservativen Gewalten , die im Staat bisher herrsch -
ten , konnte man schon nichts anderes erwarten . Aber auch
die liberalen Parteien , die sich seit dem 9. November
mit so geflissentlichem Interesse Demokraten nennen , be -

haupten ja , daß all dies alte demokratische Forderungen
seien . Was aber haben sie , die Liberalen , die doch in vielen

Großstädten die Macht in Händen hatten , zur Verwirklichung
dieser ihrer angeblichen Forderungen getan ? Nichts ! Sie

schwelgten in Worten und waren taub für die berechtigten
Wünsche der Beamten !

Nur die Sozialdemokratie sehte alles dran , um

ihren Zielen näher zu kommen . Noch als sie in der Minder -

heit war , erreichte sie manches . Kaum aber war sie Regie -
nisigspartei geworden , so fiel eine reif gewordene Frucht
nach der andern den Unterdrückten in den Schoß . Sie hatte
es nicht nötig , ihre Firma zu ändern und sich ein neues

Mäntelchen umzuhängen , um nach der Revolution lebens -

fähig zu bleiben .
Den bürgerlichen Parteien ging nadh den Stürmen der

Revolutionstage ihr politisches Schiff m Trümmer . Um

nicht zu ertrinken , griffen zunächst ihre linksstehenden

Gruppen nach dem Rettungsring , der Demokratie . Allein

hätten sie daran noch lange und leidlich schwimmen können .
Aber nur zu bald klammerten sich immer mehr Unberufene
an . Was soll daraus nur werden ? Das muß wieder Unglück
geben . Jeder politische Sturm mit hochgehenden Wellen

muß diesen Ring mit in die Tiefe drücken , und wenn er
wieder an der Oberfläche erscheinen sollte , werden die noch
daran hängenden Parteien sovie� Salzwasser geschluckt
haben , daß alles , WaS sie noch für aie Unterdrückten hervor -
zubringen vermögen , stark verwässert und versalzen sein
wird . Wer möchte und kann dafür garantieren , daß die
alten bankerotten Parteien unwr neuer Firma mit fast den - !

selben Führern und demselben AZersonal von nun an wirklich
demokratisch und nicht wieder kapitalistisch regieren werden , !
wenn sie später ans Ruder kommen sollten ?

Natürlich werden jetzt Reaktionäre oder unwissende
Angstmeier den Beamten allerlei Gespenster von der

Sozialdemokratie an die Wand malen , wie z. B. : Wenn

diese Partei die Herrschast behält , müssen alle Beamten auf

Pension verzichten , die Ferien fallen fort , täglich mindestens
acht Stunden Dienst . Wer Kapital besitzt muß es mit den

Arbeitern teilen und ähnlicher Schwindel mehr . Lese jetzt
nur jeder Beamte einschlägige sozialistische Schriften , gehe�
jeder in sozialdemokratische Versamm - .
l u n g e n , so wird er bald hinter die plumpen Manöver i

kommen , mit denen man Gimpel auf die Leimrute zu locken

versucht !
Jetzt ist es an der Beamtenschast , durch Agitation und

Stimmzettel zu beweisen , ob die bewährte reine sozialdemo -

kratische oder die neue verwässerte demokratische Partei
�regieren soll . Hier hilft kein Maulspitzen , es muß gepfiffen

sein ! Hinein in die Parteiorganisation !

Rusilsche HefängnHe .
Aus dem gelobten Land der Diktatur .

Mit Begeisterung haben wir alle einst die russische Re -
Volution begrüßt . Sie verhieß Freiheit für jedermann . Aber
das gegenwärtige russische Regime hat diese Freiheit nicht zu

! verwirklichen vermocht , im Kampf gegen seine wirklichen oder

, vernreintlichen Widersacher hat es zu den alten Mitteln des

�Zarismus gegriffen , und nachdem diese schiefe Bahn einmal

i betreten war , gab es kein Halten mehr . Von den grauenvollen

�Zuständen , die sich aus diese Weise entwickelt haben , gibt der
�

folgende Brief eines Deutschen an einen Landsmann aus der

berüchtigten Pcter - Kauls - Festung ein erschütterndes Bild :

Bitte mich zu entschuloigon , baß ich Sie mit einigen Zeilen be -

lästige . Em Gesuch - Protest an das Deutsche Generalkonsulat in

betreff meines ungesetzlichen Arrestes habe ich am 2J9 . durch den

Kommandanten der Festung abgesandt und eine Kopie meinem

. Bruder übergeben . ( Bemerkung : Ist nie eingetroffen . )
Wir leben hier in sehr schlechten Verhältnissen . Ich bin arre -

tiert , ohne daß man mir den Grund angegeben
hätte , in der Nacht von Freitag auf Sonnabend , und bis jetzt

habe ich nur einmal H Pfund Brot erhalten . Sonntag
wurde verboten , sogar die Sendungen mit Eßwaren vom Hause zu
empfangen . In der Festung bin ich von Montag früh an und

meine Kammer , zirka tS Personen , hat bis jetzt außer gekoch -
tem Wasser nichts zu essen erhalten , wobei noch nicht
erlaubt ist , die Eßwaren m der Bude für sein eigen « ? Geld zu
kaufen . Vom Hause habe ich nichts bekommen , so existiere ich von

dem , was meine Nachbarn in der Kammer aus ihren knappen Vor -

räten mir abgeben können , um nicht vor Hunger zu st erben .

Ich bin froh , daß meine Kollegen in der Kammer intelligente
Leute und Kaufleute sind ( einige über 60 Jahre all , au »

okkupierten Gegenden ) : ein gew . Gouverneur , 2 Rechtsanwälte ,

Priester usw . Keiner von uns kann begreifen , weshalb wir

sogequältwerden . Einig « befinden sich in der Kammer über
26 Tage und sind bis jetzt noch keinmal verhört worden .

Ich ersuche Sie ergebenst , etwas zu meiner Befreiung tun zu
wollen und bitte Sie , dafür schon im voraus meinen besten , herz »

lichsten Donk zu empfangen .

Roch grauenvoller als in der Petrs - Peult - Fefttmg
womöglich die Zustände in K r o n st a d t.

Die Ration , die für die Insassen der Gefängnisse
gesetzt ist , beträgt 59 Gramm Brot und 3 Heringe in

Wockfe. Diese Ration wird meistens nicht geliefert , wenn aber ,
so genügt sie wider alles Erwarten doch , um Atmung und

Pulsschlag , Wachen , Schlafen und Hindämmern unverbält -

nismäßig lange zu fristen und das Ende hinauszuziehen .
Seit Jahresfrist unterernährt , werden diese hilflosen Ge -

stalten oft bereits in beklagenswertem Zustand eingebracht .
Nach wenigen Tagen sind sie fahl , hohläugig und energielos
geworden . Das nächste Stadium ist das der Apathie . Das

blutleere Zentralnervensystem wird reaktionsnnfähig und er -

spart dadurch den wochenlang Hinsterbenden und tagelang in

der Agonie Liegenden das Gefühl ihres Leidens und das Be - '

wußtsein ihres Zustandes . Es ist , als ob der Tod mit metho -

disch langsam verstärkter Gewalt sie in endlos scheinendem

Spiel über die letzte Schwelle zöge . Unter Verendenden ist es

schwer zu unterscheiden , daß dieser noch lebt , dieser gerade
stirbt und dieser bereits tot ist . Aber die soeben Gestorbenen
sehen aus , als hätten sie schon jahrelang in Gräbern gelegen .
Sie werden verscharrt oder ins Meer geworfen .

So war es kaum unter der zarischen Schreckensherrschaft .
So ist es aber jetzt !

sin »

fest -
der

080 Glühkörper !
Hüchslcr Uchtelfckt !

Friedensqualltit — ktin Ersatz !
H5nKCiiclit - Prol >v' stück90PL Slehlichf - Probc -
stück 90 Pk, 100 Stück 75 M. inkL Steuer .
Preise auch bei 50 Stück Probe - Dtzd . 9 *1.

Gr &Cere Posten hoher Rabatt .

Hsysq , Fahrradbans , Berlin ,
( iranlen . ttraOe SÄ,

Zweiggeschäft Berlin , Qr. ! rankfurter Str . 1-15
Zweiggeschäft Bln . - Schöneberg , Hauptstr . lS7 .

isF Sätnefeieti neuer Brnte ! " �®
Angetriebene Hyazinthen , Gartengeräte

empfehle ' - S66L*

E . Böse & Co . , ff; LauiIsliErger Sir. ES.

Möbel
zu blllieen Preisen .

Großes Lager 1072*

in einfachen sowie besseren

WGhnungs- Sinrioktnnyen .
Erleichterte Zahlungsbedingungen n. Vereinbarung .

Julius
Tischlermeister ,

Berlin SO, Adalbertstraße 6
. Hoch - u. StraBenb . Haltest Kottbuser Tor

BözugsqueiivG - MsOnis
- S' enrjn - iKg . ' jcu

bs GelegenheUskfiuga n
fiel Flitorr, üit - M. liy

Spar ; , ii

i füsiil und
1 Kolcniiiiai .

«BreiteBtr . 67, Schon walcler -
>lr . 18 Ii , Pichelsdorfcrstr . 12.

liaus - und HDcfaengerlte

Hermann Finck
nEiaenvrfff . , 8chgn\ r «Idcrst . 87.
ü"XrMcrkETä7,lirudGro : . l l KoTT
B .' 5ge rat .U rüp.,GIi. ■P»r >11. 8
lO TAFn/IIU' - oi�schmiode�uat !

tüllluW MarktlO . gegr . 1869.

eszogsqueiisn - uerzeichnis
Berlän - Oston

u Kimer . tiar , aase „
Spj. ldimcnJfillaleDg

a . ehlhandiuno xan ,
Pisisöi f » rr |
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MAXIM & ORK1

Meine

Kindheit
P * « f « 5 . - Mark

Gebunden 7 - 50 Mark

Unter

fremden
Menschen

preis 5 . 50 Mark

Gebunden Mark

VERLAG

UI . läSTKIX jfc CO
BERLIN

BezussnusMerzeichiiis
Berlln - SBcton

Flotscti - u . Vfurstwar . ■

iPael liier , Friesensfr. 22.1

M- kMS ' WMil
in einjähricer Benutzucs
ta ' tsondfach bewährt

o a1Sbdl ' s". ,Ko (o". . 1aiw !

|!o?i,Fle{scii,(ioei3eDa'Jst,5f�
kk Uhron , Quidwaren att
BS. FBDik *, Kotthui . Oacm K)
sjStrrnrr reo. ! , nnnrkannt hill . !

C. Dittmann !
Bcrlinerstr . 19 L

I WIM - Goflflgal -
FUchi. |

Bezuosooeilen - Uerzeiclinis
3otlln - Wardi . ini

Liiaüüüiüy , PÄX
Drosden Fr. , Seminßrstr . 20.

Qrcifungftd < lloi
Berlin S, Alte Jakobstr . 75.

Drocsn . fmrbmn

ioah. SA' iliendorfci• • 1
orhtj

Flolcoh - u. Wurstw . �
Wlikirt -

. Sir tl ».

" kolonial waren
Strelltr «
Str 67

iLgiclitesEriafolen.

| J* K�ckbolmaBaxins
äililtltsidorrrn . 97 »
Tinnbiormeiiter f

der
Schmerzen

in Füßen und Beinen wer en
schnell u. dauernd beseitigt d.

meiner kllZ M ' WiM
Aul Wunsch Maßantettt -

gung , auch aus Zelluloid .
Hühncrragentad , giftfrei , hilft

sicher auch bei Hornhaut ,
Schuhcreme , Schnürsenkel ,

ElnlacubOhlcii , Frostsalbe usw,
Futt - Hell - EinlORcn- Mfktr . ,

Neue Winlcrleldisr , 46, Laden .
Aeltest , Speeialgeschätt mit
eig. Werkstatt . — Broschüre
gratis . — Aerztlich emptohl ,

flHoiintlirti nur :t OJinrt

tfyeodor Storni » sämtliche Me

Iß . 3 . -
Neue biMge , ungekürzte Ausgabe in 3 Sänöen 19 Nark 80 Pf .
Theober Slerw ist ber Täckter deutscher Heimatliebe , deniichen Klotzes unb beulscher TlBnbhnflttikett .
Alle Freunde einer stimmungsvollen , formgewandten , tieffinnigen lileraristben Kost finden in seinen
Werke » , was nicht von beute zu morgen veraltel , wa « vor allem dem Herzen und Gemüt etwas bietet .

Wir liefern das ganze Werk sofort gegen monatliche Zahlungen von nur

Angesichts der beschränkten Auslage ist baldigste Vorbestellung zu empfehlen .

/l . Wolldrück & <0. , Suchhanölung , Serlin , Geonienburger Str . 54 , Postscheckkonto sesu .

Bei her Buchhandlung A. UJoFbriitl & Co. ,
Berlin , Orantenlnireer etwjje 59, bestelle ich

hiermit !

Theoüor Storm ' s Werke
in S Bänden für 19 Mark 80 Pfg .

Der Bitritg — ist i,ar ! «tmeh«ea — folgt nach
vmpfong — mws «st monalHch 3 Ol gezohfi .
SifUlungeott ist Borlw- Htitte .

Slam » unb Stand _
mit genauer

Wohnungsangobe ;_



» Wer MMWerierbM .
Vorwaltnnesstclle Berlin .

Dem Andenken unserer im Felde gefallenen
und verstorbenen Kollegen gewidmet :

MHIss . Rndoll ,
geb. 21. 5. 87. zu Berlin .

Bogade , Alfred , Mechaniker .
geb. 18. 11. 87 zu Mahlau .

Buchmann , Bans , G ' « « » .
geb. 28. 10. 93 zu Potsdam .

Dannliaus , Adolf, «chl - sser .
geb. 28 2. 96 zu Osnabrück .

Darraana , Willi , Schleifer .
geb. IG. 12. 85 zu Berlin .

Eltner , Fritz , Schlosser .
geb. 26. 4. 92 zu Berlin .

KrZff, paill , Gürtler ,
geb. 27. 1. 82 zu Berlin .

Belllag . Emil, » ' empn - r .
gcb. 21. 7. 78 zu Bahrendorf .

Japke , Emst,
geb. 19. 1. 88 zu ZIackibitz.

Kalmns , Georg, Dreh . . .
geb. 28. 7. 91 zu Berlin .

Rlockow , Georg, * * « « « *
geb. 7. 3. 87 zu Berlin .

Leschig , Braao , M. schi »enf ° rmer ,
geb. 21. 5. 83 zu Boxborf - Drcsben .

Meyer , Otto , «»fchiage ».
geb. 29. 2. 76 zu Berlin .

Nagel, Gastav , Schi - sser .
geb. 4. 11. 89 zu Rlxdorf .

Paepke , Johaaa , Schi - sser .
geb. 21. 6. 86 zu Parstein .

Ramlaa , Kart , Arbeiter .
geb. 8. 3. 87 zu Berlin .

Rettelbacli . Georg , «p ° ngl . r .
geb. 23. 4. 94 zu Ludwigshafe ».

Rledard , Artar , Schmi - v ,
geb. 9. 3. 86 zu Baubeli » b. Greifswald .

RcllllzlO. FlltZ , F° rm - r .
geb. 22. 2. 82 zu Ziosoorren .

Eedmldt , Alfred , Drücker .
geb. 20. 4. 93 zu Deube « b. Dresden .

Golmdert , Bago , Mechanik » .
geb. 21. 9. 87 zu xlingenberg .

Samkopf , Max, sis - le « �
geb. 19. 5. 74 zu Berlin .

Seibt . Rudolf ,
geb. 5. 4. 86 zu Zieuhau ».

Roda, Fraaz , Maschincnardriter ,
gcb. 3. 12. 97 zu Berlin .

Tolksdorf , Fraaz , F ° r « » .
geb. 23. 1. 90 zu Weigense ».

Wolff, Belariob , « rbeit » .
geb. 22. 11. 84 zu Müncheberg .

?lllmaaa . Willi, Schl - is ».
geb. 6. 11. 87 zv Berlin .

T r tappen fielen kehl * !
Zur

Einquartierung !
Zusammenlegbar M - �

Aekermanns bekannles Feidbett .
Keine besondere Ausgabe , da als Aushilfsbett bereits f
vielfach verwandt und als praktisch befunden . Bestellung l
schnellstens erforderlich , da sonst Vorrat vergriffen

Ackermann & Moths ,
Berlin O 17, MUhlenstr . 31 - 33 .

Fernspreeher : Alexander Nr. 525. 592L * |

Zurzeit Besichtlsnng nnd Kaaf

anrh Ansstcllnng „ Sparsame
Banstotte ' - am Zoo , Stand

Pelzwaren - Fabrik
Großes Lager in allen Pelzarten .

Billige Preise . + + Gute K&rschnerarbeit .

Max Rosenlhal ,
11, BninneiistraSs 1!, ssSS ?

Lieferant der Konsumsenossenschaft
Berlins and Umgejend

aBMUtM Gegründet 1883.

Erprobte Erünb nz! Zum Schutze iierltolksgesuinliing
Beseitigung von AusQüssen u. chron . Katarrhen

( sohnell u. sebmerzios )

Arbeiter ! Arbeiterinnen !
Bezieht Eure Lebensmittel nur aus den nachstehenden Läden der

• 2iufoüljiea tuetDen in uMchemn Berttnifsüsfien cnigeoritgegOGinies :

3n Betlla :

amsQ
ft WM

ErtoljrreichstesSpQMnstTu -
ment bei Blasen - . Darm - v.

Harnleiden
aller Art .

In Krankenhansorn , Lazaretten , Kliniken fmbebiÄch .
- - - — ßmprohlen von erste » Aatoritäte «. —
Erhälilich für Aerzie oder auj irztlirhe Verordnung :

Snnahni " Berlin W. , Bli0wstr . l2,narl
99vJU ! 1ÜÜU r,n,fT . : Xollrad . dM
Aerr. tlicb « Bpr «rhstunden 12 —2, 6 S Könnt »- » II I.

, » . . .. . . . .■»» Frosurkt .

3rw

Beitflelflrahe 4/5
Cbarifsstraste 3
Emdetier Strafte 50
flioftotfer Strafte 35
SbcTtcrflvnfte 21
Lübecker Strafte 29
Nfnaustraftc 16

X

Bornemannstraste 1
Bohenfttafte 4
Oebrbelliner Str . 54
Hartenftrafte 3
Ojeritfit ' lrafte 3
ßMcimftv . 46
. Oothmeiftcr ' trafteied
Oachffädter Strafte 6
Hnssitenftrafte 53
fiolonieftrafte 139
Lbchener Strafte 19
Vordnfer 4 b
Prinzenallee 85
Prtnz - Eugea -

Straftc 24
Namlet ffrafte 11
Srfiinelbciner Str . 9
Soldiner Strafte 100
Sfolbitihe Sir 24
SwtnemünderStr . 83
Toaoffranc 4
Tran9baalftr . 3
Willdenowstrafte 4

NO

BBftomftraftc 84
Barnimffrafte 4/5
Elbinger Str . 42
?! augarder Str . 45
Winsstrafte 19
Zelterstrafte 28

O

BSdikerltrafte 7
Gabelsberg ersfr . 11
Grüner Weg 15
Kochhannlfr . 14
flohernifüSftr . 3
liöffrmer Platz 4
Cicbipstraftc 7
Mirbachsir . 26
Pettenkoserskafte 26
Zorndarser Strafte6l

SO
Adalbertitr . 86
Admiralsfr . 28
Sorffcr Strafte 3
Naunhnstr . 11 a
Wrai. gelstr . 65

ünteslaf abstraft e57/59
Diefsendachslrafte 15

SW

JImbtftrafte 29
Kochslrafte 62
Walserlorkirafte 20
Norckftrafte 70

W
Sulmfirofte 20
5ht ; fürst enf ' tafte 17

JnöeflBotorten :

« dleriwof
Sismortfftraftt 81

Alt . Glientcke
Nudower Strafte 59,

I EckeCöpenickerStr .

Baumschulenweg
Baumlchulenstr . 93 a

volmSdorf

Paradiesstrafte 8

Borsigwalde
Ernftstrafte 1/2

Britz
Werderstrafte 31

Cbarlottenbnrg
�rederieiastrafte 11
Kaiserin - Zlugusta -

Olllee 55
Pestalszzillrafte 55
Potsdamer Strafte 30
Wallflrafte 23
Weimarer Strafte 29

Erkner

Friedrichstrafte 54

Friedenau
Moselstrafte 7

Friedrichsfelde
Caprwi - Nllee 44

FriedrichShageu
Drachholzstrafte 2

Grünau

Cbpenicker Strafte 8

Hermsdorf
Schloftstrafte 1/2

Johannisthal
Bismarckstrafte 6

KarlSIiorst
TreSkow - Allee 101

Cöpeuick
Berliner Strafte 5
5?o: gmaitnftrafte 5
Müggeiheimer Str . 48

Lichtenberg
Bogtiagener Str . 24b
Bürgerbeimilr . 102
Finowitrafte 2
isflrtelflrafte 40
Mtteraut ' Irafte 22
Biftonapiatz 2
Wfsmarpiatz 5
Wühlischslrafte 57

Lichterscldc -
Lankwitz

Kaiser - Wilh . - Str . 43

Mariendorf
Kaiferstrafte 110

Neukölln
Bruno - Bauer ' Str . 22
Emf er Sliaftc 33
Herrfunhitrafte 6/6a
Hertzbergltiaft - 22
. Hobrechtstrage 26/27
Mareich ' traft e 15
München er Str . 17
Stcinmchitrafte 107
fficierflroftc 28( 29
Silbcnbtuchftr . 89/90

Nicder -
Schönhausen

Kaiser - Wilh . - Str . 79

Ober -
Schön eweide

Edisointrafte 50
Mathildenjtrafte 5

Nieder -
Schöneweide

Berliner Strafte l .

Paniow
Berliner Strafte 47
Wollankstrafte 102

Reinickendorf - Oi>
Holländer Str . 126
Hovpestrafte 16

Reintckend . - West
Wachhotderslrafte 32

Noirnthat
Lindenallee 7

Schöneberg
APost . - Paulus - St . 4
Ebersstrafte 26
Sedamlrafte 82/83

Steglitz
SITBtcchlltiafte 115

Tüdende

Lichterscider Str . 36

Tegel
Babnhosstrafte 17
Schlieoer Strafte

Tempelhof
Beriiner Strafte '!
Dorsttrafte 19/20

Treptow
Graetzllrafte 55

Weistensec
Langhansitrafte
Lchderilrafte 62

Wilmersdotn

Wilhelmsaue 25

mmf

Ehre ihrem Andenken !

Sic Ocfsoecmaltang .

rima Ausführung , wundercoli billige
icleuchtnag , jetzt bedeutend billiger .

OuraDfic für jede Lampe . *

Nr. 10 Probestück M. 3,50, 25 Sick 5 2. 75
50 Stck . ä L5V, 10 i Stck . ä 2. 40.

Nr. 20 Probestück von M. 10. 75 an.
Prima Karbidbrenner „ Ceto " per toOSt

Nr ]0
M. 16. —. Händler hohen Rabatt . Nr 20

Fahrradhans Heyse , Berlin , Oranienstraße 32.
Zweiggeschäft Berlin , Große Frankfurter Str . 145
Zweiggeschäft Berlin - Scköneberg . Hauptstr . 157.

Die Verkaufsstellen flnS geöffnet an Wochentagen von 8 Uhr morgens bis 1 Uhr
mittags unö von 4 Uhr nachmittags bis 7 Uhr abenös . Sonntags gesthloffe «.

Umsah im letzten Geschäftsjahr : ZH Millionen Mark !

Srgße SZWsbSllerei . lll der tggm * 2000 Srote herstellt luetdea fOnBen.

Aufnahmen werden in obigen Berkaufsstcllcu entgegengenommen . Eintrittsgeld ov Pf .

Kansthandinng Clemens Kautfmann eine
Treppe

Amt Moritzplatz 10 421 " " " . . . . . an der Koch Straße .
Gegründet 1878 OröBtes Spezir . Igeschäft und Laser Kein Laden I •

Oelgemälde - Reproduktionen - Blumenbilder - Stilleben
gerahmt und ungerabmt in jeder Preislage . — Tausende von Anerkennungsschreiben .
ogausrü - re gratis und frank ». — Versand nach auilerhalb , — VeihrazslIeferantjterJie�eiuenjs�enVer��JCataloeausrüzc

Kfglllg ! Santa Sueia - WeinKrattlc !

Beliebte Speelalmarlte , überall erhältlich .
Geoeralvcrtrlefe : Berlin , BcrgatraOe 34 .

Brachtftiät ) 3500. —, «legantet
(<l 3800. —, fchwarzer
im - , Äleoift 475. -

| l, Otflnirnftt , 166, III.

«641 1 die Schrift ,BÜ>' Wie Ich mich 77 Jahre temaaund und Irma und
tilHUhs ohne staken Im cheslchi erbte »", wer beide Bücher laniL
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>e für die detmlecheenda, SWtea«. liwt nraae Huunaeenchhr
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«menihtoitdu . »ermeldnag o Sionlhell u. StechNnn tc. 8 » , big - tzi« an cegeckndct.

Za » , itaau », uzft «e-iri .
z «smus , :»e>lt, !«>ch»in imger u. Ttschrücken, »eeledr mit »«chaitiauaa vatft - r de-
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Beel« le 1 M. oeb. 6 M. . Port » [e SO!Cf. Zu der, ». Bä»' Tanatorrum ,' ' "uchädl . SuoMH. 1 B- ° »e » !

und baichuatdan des Anriet t».
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5Dreeden- Nadadeul . Bf«' B erlag, Leipzig, u. alle Buch l irrt .
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Zum WeihnsMissieft
In aehr relclicr Anawohl :

Ulster 85 . - 136 . - 175 . -

Brc - ischwaaz - MSaicl
ISO . - 238 . - 207 . -

Ko $ ? flmC ! J5 . - 198 . - 265 . -

Sioft - u . SeMkin - Rdcke
4 « . - 7L . - 96 . -

Biascn eusVo ! e u. Seide
SS - 42 . - 68 -

Kkj « * « - - « . BadsfiMi -
MorJekiion

In eiag &nfer A. WQhrung

3IfarrfetWei6 ♦
auch alsülocken -
Mantci zutra¬
gen Oft. 235 . ° °
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BERUN . + N . � BRUNNENSTß . t 66u . 5 .

„ Tabak _
Mischung „NordlÄMder4
( Mittel chnitt ) 70CrramTO
Si »? srinixo . Feinschnitt -
mi?ck . . QeldrMe *4, 50 Gr.
70 Pf. M. A- nttmaims
■euc Tcrb. Pfeilenm . ( Gib -
ssknitt lOOGrmtÄm 1. 05M„
M. Mr . 1
( Tabak - und Weichsein ». )
«5 Gr „ 1,50 M. i » den ein -
schifcgig . Geschäft . x«x.
Verseij . dieser Anaeisjfi
erhäitl . Wiederrarkiiuf . .
Verl . Aoxek . Der Ueber -
panesseit Rcehn . tray�
sind »»eiee Marke « auf
das WeitmögL Terrollk .
u. befriedifen jetzt den
an sprach vollst . Kaucher .
Jeder wache im eigenen
Interesse einen Versuch .
Willkomm . Liebesgabe .

S3. GflUakBD ,
Berlin O 37 .

AlexaudeiMstP , 2Ä ,
Miederlafen :

ParthuM , C », Alexan -
strafie 9t a, 80- 40.

Pa »iHewskyt027 , Alexdr . -
drinenstraßo 27.

Lehr ann , O 112, Liebig : -
strafe in. 1881 /

SeJfert,S . 42,Oraniei »8%r . oO.
ßobr . Gräfe , Lützowstr . 80.
Oiarlettkkj . , ». luHman « ,

Fetsdamer Str . 12.
Liebten be rg, KoH. nanil ,

Franklnrter Allee 249.
Neukölln , Lieb e

Hermannstr . 68.
KabaKer , O 17, Grüner

Weg 43.
Rrisererireter geäucht .

Erfinder
bedienen sich zur Anmeldung
u. Perlaus ihrer Ersindungen ,

deen eines Pateuisachwanne ?
tet u. Austnnfl toffcnlosl

Erfolg ! u. a. Berkaus eines
Patentes durch unseren Mit »

arbeiter für

S500SS M.
F, Ercimann & Co. ,

SW 11, ftbniflflrftfrcg Straße 73.

1 lirompifs
alkokelfrcie

*

Punsche

nt Iii ' 2. 48�.

Preise inkl . Steuer , v,
Alkoholfreie Halß -

?etrttnke mit aunsch -
anücäem Geschmack

unter Varwendunq
von Wein h�rfastellt .
Kein Zucker er -
fercterlioh ! 1 leil
Extrakt , 2 Teile sieden¬
de » Wasser ereeben
ein herrliches sBQes

Getränk .
�7�

/i - Saßen vyyn | !j!td5SSltii ' §6f otF. ES

Jeitaf von Cs*y/j ?efj/e -tn dbt ( - m

ehdAu - m�n/imtAau u . ( ��' «■n�x. en/Czu&t -

C. ' j - . Zi e/c . j C3C3

( �J4 £ t %ee /Jf et . d - e & ne '

sfeKMei xy' l &ee /Jtfj S ? ettid

atn
° ' " °

V vrkaufa « t « ilen i

Str. ]8.
EeisietofcfcrM .
Ärtreisrtr . IS.

Pelßrslüsrser Sf. 88.

SnkiiilMKfU
Versand nzch «ulerhalb
in KerbfUschen v. u J,

! • und 15 Liter .a

Mmitfü
fttoSnertsttf , Kleino erlauf

non 17022

Velour - , Kaatr -
und SmMten .
HüllabPiklaFlMKlriA

Li Chi - usscesirade 72 a



Preiswerte Qesehenhwertte

für Weihniehten
i « yreiZ stark h- r »tz - s?tzt Hf. tK. ' it . Seflaufl . ) . " ■ *5S »nfi�tcbtnc , m?ift gute Drucke
« uS FricdcnSzeit , w tadellos neue », «eschmaikoilen vi >, »ändeu usw. vom Verlag

LcK�vei�el ' älLo - , . M) t . 3fi5 . Berlin NW87 , Rcpkowpl . 5.

Da« be ! «ate Hu«,ristische
7ra »t «e?t ! :

ZLS ßKibM tHK
Humoristisch ff »«ilie «>ch<»tz m
W«rt und yil ». sterauoiekebe «
otn ?md»! f
üier 1009 Seitr »- - » * ,
Humoristen . <Sle «}»si rat «

» re , »,r . Sil
Mtzrendir

flestaiteter ?>rachtb «no da Siinst »
erlemr »»ntb «i >t . Mit >iZ »ri >-

Kinstdichchsr » , » tttmMU -
drucken, »tri « »öi Zluflroeiene ».

. A. M
AS <2 4f4
ZL SkUkWM

C%ie „««»ilchc Mr »»» 9t » m
E » l l » n d. ftlt t es» A
Ori- ,in »: irichchu >! ?M, >»«runtee
jaHc»ii $« ' Jlütttr ,
to * O t » s s « n. Yrei »

»»rnetzra »ednnden
" " * 1 . 7. 43nur

MI mi
Da, b»r »?»«ch - u»d reich.
baiiijO » cheschichtent -uch de»
OriM- . i », « mur «>»»«be
von Pr»?. Kr. »nst . Htil
Nach »KU

Ur�gt
»«: i !t »chm,t.

Bilder » t * 1 »er »
denen Kt »» »»

Keide st»ttl .

T N . S

Bütte
» Hu»»r ».

* « im ( • **»■

*1*1«'

orsnsfta « HB»
' Prach : . »

tteStchttBfe
» • 0 tA»sch «chk-

Mtxia , fteej . f _
Sc-eis« »»«iUsst .

rnntShm�te *
MKd . KMlu . Mn

»»* Suds' . g Regel .
Sin fchimiefrr Keschrnitdend t »
V9bu! K{»«M»t mit •». IM dum»-
rfttifch und *«ture *d< gleich -
r. KtTü Wider * de, d«- ! »»wi
ß- ttHtter », i « der « lSeschouen
d»« che»; jede » ?se »d». imd
Svorueetiudee !«ch»> »i «d. Sie
c»! endlich edvochsl ' nte »reiche »
Dts«e» »»» Nej . Nester und
Fetzeer kberau » t !»ffe »d und
witfa eesrcht. Peel » m fltM .
5 » nn „ rnedm »id. SRs Z t »
st-tt M. lt . — »ur eA. » . GS

S»x. > K tps. diskerperi «.

« » >
* 5(

r .
ifevf

! e» denisr
er ! » *i« e

Joseph » « » r „»' «cheGel .

it ' Atjmf
w « » pm * C*i »rt -
fomnot . • »»,

» m
Wit
itr *
>ee.

liste
Ach ,

Ke. chSd . xd

� Ke ß A
Klchi. KM dfealRRe�UKIM

WWWWI
>ens »I , w�dei. i c *»« Su » »Sdens «! » njti

formrn , IVTt Seiecn
Bilde »» u»d f «iku «

»o* «eil «, im «Usch
Prei , ßSei »»»»

Qu*»».
mtt td »

hb Ketteiit

EI . SS

AeAMM ihre
AM

«in cntgiickend » Kchch »»uch
fllr Freund , seisch - />

. . . . .

Alpen » »» d« » » , » » mtt
btlbuRseet . �n . Kddil
aus Jd »»" - -

feÜtfch�K ,
für nur

rjijÄ - Stfflfai »| ' rff
"

|iJ»i

> Cr. A » » ! Ii u«. in
leit fett 3«Iii »
«e—chch . | p «
i »d« m

�»»!«g.

von
auf die tu
v. -liwf. Sc.

■ttl « c

Ei«
f »waefü >t

ftaöt ' stiNMsttdirWbe
10 �

AuzstMn » , mit
und lider 1999 8. t *t . Seide
Bände
SSBelUfc »
statt
nur

nd» zus. vornefc » «ed. m
ell »scn neuen «eemvle . ren ,

f . fst ? « » UM
WAMM kiSM

v»n Ködert Hessen . Wohl
das beste und «eeswollfte Werk
Uder de » «edKtcn Dranirtiler
der AeMiterntur . Istustrierte
Ausgabe in hübsche , Original -
Einbände » gebd. 1 ® $ C«
Statt M. Ist, - für IM. 0 . 30

Sie öeMea Neere
und ihre Be»»h«er .

«in Brachttverk mU »ezeeren
Karbhtseln , zahlt , »chiichcu
WdikduRzen sowie •». T49
Seite « tcit v»n de « def.
LeiWiger Uni»erf . ■ �Mfetfar
Dr. » iIN - m « « t f d « 1 L
Statt « . JA. — « * «1 10,
{itr nur ■ ■ ■ S . 11 . 4 »

Kernet J »rvektee
«estch „>e und Wjchchtoetfc

tnit »»hleeichen «*f feinstem
hokirsieM Bant er «- druckten
Bilder » detiedttt « , » - » » «

CM GeSttS - MAA
r». K» K- ichnunzen m va».
nehmem Srntchsd . «» w. «»[ «■
dr-tck in »»n«! rinnt gidund .
Statt m. St . - MH
füc »MC. . . . Jk . 1 « .

m m m .

MM «
um S « tl O ckert .
S»n«! »lm»»ue , er. lhilk

»>*« in in te�Risch
» U>ie »««z, «e»«RM

v», iedieÄ »,
ets <ti »R- f,nd - »dolh- esth ! ,

«» i «it acht , a«- »e- d! «r , t-«S.
i »K»er tluechihn . «• ei *i «»»e /
W * i » ». kn . « * > « ach « * ,
« » n «ebhiihner . >d*t »»t «t ,

amwg ÄiRstinld « E?i «t »
»ud»» K» » » nK ,

»le * itst ». ) » * « N»
ei ««», piliweti «, *

«,rt »u »i - rer »- ««», ! - » Reich.
RitugtR mich stir den Rucf « m
«»wadRtnt « ««"( S»i »mdre»

.ich. ? r » « der »» . st, »o»«
tonee'

reicht. st »MM. K.
für Rite

• ewnet 1
r* M»»»? .

neetn , e RunHi' . rrtrt ,
«zeichnet .

«ttstm » st &rwt«! f «u
best « ststiedeRoen ».

»Rthi !
üd- r ld » Btstee , d»ru »t » >1«! .
reiche «annieitiAe stunstdsSetre ,
all , »eichrrtzeft « M •
«reis bei , •
» ; « « ! * I
{UtatR « tt. »*>*. ' 1, « am trmm
b»Rd xit mÄdMrb »»>» t ' st !"
«uftmuck statt M ii
St. nur . . «ist . Ist .
Dazu Ü9 Ps. Pakotpoeiv .

bie m Mk W
U ssch - hnungeR »0R Karl
8 p Ih « e », Spitoea » be>
nütiiK i . TiUtx, exe „ » «
Scu�wtitt " , „Rcnoouvvuz " ,
JjSUgB' . niutlf , „Ccc schüchterne
Freier ", „ i >x KasusDeuMch
uta „ >»l « zach«, teils zieeiict
pchunt « Atorwe , stnd hier gleics

. . . . .cchig »»«. sue
uartD . q»> qm. Ichtj /b)

»ur a . Suherasg eseHI

m lsWrks

in ©nchf »*»- »»»», «* (14 zu C
Stni. ), enti). S» KchtdruSe ottf
ftart «n dez». st - iwes R«ch den
berühmtesten »«stern «ti , der
Kgl. E- Riiildk »»ierie zu Kasse!
u. a. berUhmte » Sammlungen .
Gemälde »an Meistern , wie
stiembrandl , van Dzel. Freni
chel», ista ?»ch, Menrio usw.
Preis i , «edieg . ZelRenmapp -
M' t Golddruck st »» ez« i »
stil. 5 ' iir nur . . Äi . lv . -
Dazu M. 1. — Peitre « für

Pento und 9itR «<tin «

mm

tttne Saamiu « « »»n 95 übev»
aus fruejRfn , ms» humoristi .
fntrrt Md« - » «an SKftrrn
wie Reich tierawr - , ». «chlif .

!irn.
st. H»rdu »««e u. ». Prei »

ow«t S»»e«i
lütt St » . - nur

«rriurT
Schiit

l Pres

E 14.

SttWWßtz

» mm- r « , Anst »»-

308

2. »«miecch « Säst »«? de» Sc-
lomrtrR <tRkmum » «; «chM für
freie »chstm v » Ott »
Spieltet « . IM
Preis tarattifestt
ttue

......

E 2. M

»R Kr. tSf »
Pa»! .
P«r »irMt Oiset M.
mtr . . . .
daKt st L — f.

91 « jffzi In »sr »! r >»«d«i
»»»§>. »etiosfR • utgHioMrte »
Pwuttwer . ' o. IKiifiMwabiMfuer
* Rt J 1 1 f di. Mit i , S«relR
u. * » AddilduRzen dersthmter
». mf- niest , des. ( AÜRrc und
«Mratli «. stomt »»« ,wi ! t «t . Jr
8 « , zieme » «z». «»1». M 1»
st »» « . « flir nur « . ist . -

j & y 9 » « » l,eb . «chchiertöne «tH- �fr.»-<fi *!r r , P» — - '-«n. mL»
mn Vit ! » Arn» de « Uuwrhai .

: l »«schenchüchen », wchft
ck«>l» R. Ml« Flieden, -

«st , Ps»is »usschlü ««,

Situ
«ichtö zr - n» u.
dostel - f»fertl

. « che
«>>» elegante » Mappenmer ? ,
Form «! Zd zu 55 «tin . , mit 10
«eiren n»ch dr » OrchiRglfarbeR
mledecheged »! «» si »»roiiiiei,n .
n«ch SeRtlüden unserer de-
rsthmtrst . Meister d. Reu»issanro
« ch Aeusteit . Preis tS / FJi
herabgesetzt nur . . «l . st . »1l>

ätst n-ten si�i - imr e
. » r . t�WNs

1. 0 , . rat -.. .-- -e

4 BS» de. eRthstlt u. ». Meister
Peldornn ! - UR» der PIeh� « me
lieber «»« — Rwei Freunde —
Oene Haae »»del — Seuls Pee -
ri ! W t — sttmfcl « » — Per
| en « » | - "Er Frsthlma -
Sl,da »e ftmtji — Per kleine
s>»«ue — 8r »sch »K usm. in
der al »

»ejtzöjjlich
»ekennteR

UeieRsetzuR «
$ * 4 ? w ». «!

xmkhrrrn
chtrlttma .

Pimu �m » « d stS. 2. —,
«st ; 4 stfstRd« tufMtEeR

tagen fta »f » fstt .

de-

« . 7.

« MI
bne Ssewo »

. _ ' «l
« me Uiewa » reiche
von « teÄ » « der Kunst
de« Kund, »»«! », » »Set Zeiten
und BdM» . Sesorxx - » fiir
Kunstgi »BchI »r und andene
»M- divfuchmr " »en dekenderem
»ett . H-rch» de» stnltllchen
PetRde » >» Su«»lf »>»u»i und

� E 3. 75
Ijflirfiirit «« T »«»Ehiichos
-' hji ' ilf . fchlRef «chsseowrck

ZI WM SW ßiWl
Preis ». fr. ®u»| ode St 34,
tieue »»nuchn actuRbenc
«uich »»e , hereb - M » fs »
«»letzt nur . . . 155. S . eM

Die selionsten WeihnscMspsciieake
sind

Uhrea . Gold - u. Silberwaren ,
Brillanten .

Reichhaltiges Lager in allen Preislagen bei

Max Busse
Berlin N 54 , Brnnnenstr . £ 75 - 177 ,

an der laTclidesstraste .

:: Größtes und fetMasisti ! geieitste Sjezialgescliißt. ::

grosse : AUSWAHU

preiise .
Auf N> Ainsch >

DEQdJEMS
oO % ZAHDVQ

m
fAechidchN«, «Inst « i
« R U»«MchCl<4. 1( V-
Plwi » Gdultz . 3
Pmtchtdstrd ' : «« 13» Sun' ■ ' im» TW Mdiidun « « im

act Petz Cmwot Seid »
de vomeehm « edu » » «

stett M. W nur U. 21M

sto -h 3 Pli - d», che»! ei skr Pccht »
u«d Umzele «»« :

M ßM kMtt !
Polle Mche». »eogapsa »m,
» i�ewt Zieunauxe , Budiim
mis Porst « « 0 . mit «V. Uee
fuHzea j «»»»le »
•mst ssen-on «chRmchchs Prnil ,

8ia , k. »est Cmrir .
Iii »«* »«( . Mtze ?»» d det
Hummchst»» »,r Pool. M 1
M« . Zch. u- Pr « , A . 1 . "

Scha »«ir *flca m* Hermemn
K»>dr »W. Utrl 3 ITbdrlbURgen
mi » 9 Kurien . Zeder Pnestner
rowb hier Intreestimt «» und
R»n»« tider seine « deiiedoen
«ruamuasd stntan . »ich! mm
PsueoZosch«», s »» dm» ««ich
stcht-. MRtzS' . iel ' e Schilkwwttz *
der vi, im Kit dem « mmmvald
»mtnchpst . «»Dich ! «, ». «»«rn .

!», . Ktuseudung
Vezuz zu »bist «« Per znxiidveescn itatzv " Pinlendun « sP»st »»«,t ! ! li0 <, > oder Nachnahme
durch 3» »chche « t, « � Jt üo . . lilkt. Wt , Cerna NW 87, Eyka v. Rvpkowpl . 5.

ST »albiflc »rficttusg , besonders dieses T « yr empsolfle « :

ei. I Aßmann
SuttsrsroiliintilyEg

42 Detaiigeschäfte in Berlin und Vororten

iMf . kV. x» « s « rMnTv . rl . MC bei .
KaritkUiHica i » Jader Prefslatze ,
e s b » » e » d » ra urroi « Anawakl in

ÄM . Vm ierwoaisinepii
joden , i >o»»liM»»! e »siCRMihond .

( 54 MuMerrlu « » . tei ! ! Wr3aiB . e»«QMt. »r .
Versaeid aaeti »II »» l ? IZ4 «»» «»ntsokilnnds
B»slchtiritHt [ lefaxnad , eh » « Krufzwan� .

Krla - �Mi- Mlchk » wird in ZahlBast Pennamea >
Hmtni . de » IS. und 73. ßczamtar , es » >3—9

l Woebeaiajt » rsn 3 —7 ( Ar ssiiMCt .

SMi - ii « .

JUWELEN
. foaehimasUiiüer Str . S, axn £ • « .

Gele�eakdttskDufe *

Paul Köhler ,

KU; . ZMZöWS. '
mit «asch , . «wmchtun « !

, »R U. 1ST5 im.
» » « « st lwtzer » studil.
m. Fmchenaiack »estaichen,

»o» « . st ?» an.
Sf »b ««ain » i «tiuia »n, j
Nutzdaum und zestmihen , |

»on M, Tßt ) «n.
«rotze » Haan , Saomns

ünzaar « 19 iostenlas .
Guusch Zahstings .
eelcichtmun ».

1» lZm! liSl M !
mild bei den diesji *ri (
Walhnachts - Cinkiufan
sonders groB 5»in. VIcIm

.st stsr nlestl mdhr , tadara » selten , das ■■• jsw
bloS noch ,n ,t >ia »i " - l,or *, alles nur ru kshan
Preisen eu !>«>»». Am »ozuhnesten werden als
hocliwinieem «, »*» Oeicheaice 9SL*

Weide , Lfilte , Rubi , Kbfnak nnd Sek !
sein . Wer «es « sn Weihnackttgesclieiiken wählt ,
verlaaje acar ltli «» o, teiephoniäc * direkte O Ken e
von der WeingrestSraia J. ~ ~

bisIl
Suf

F. Rauclst Kaaptkeaeor
irtsur . 31, Amt tzfarden #71 i, oder

teeiN »eine Warn in einer dar nllalen der Piraia .
Berst » K 4, ! Urd oder

Invalldössipaß « 164, rriedriehstraie 11, Gr. Frank -
StraBe 112, Brunceastra &s 174.furtcr 1

ReagebaBer ,
Oharlottenburg ,

1 WilmorsderiorSlr . lZS , I.
Eck « SeRUteniiraBo .

•«in «<*. *-

Zedee Aaete telltschl stch fstt

dem aste,
malend , , _ _ _ _ . . . . .
st>. ele, Aitstiehsp ' eie , bell .
Puppen , viele eoizende Neu .
Hilten , sehe billig . Nur bei

�Iss « , öerlln V
MarkerataMStr . 54 , "

von der Lmd»nsir «ße 4. Paus

WLehtig
f «r

WllS ' MMM!
Alle sclostSndigsu Ele ?tzro . J >ftilllateurc
werben im eigc3»i »ta« A»l »r «ffe gebeten ,
möglichst ihre Adresse bekanntzugeben
au Chiffre C. 3 Expedition d. Blattes .

Z98D

IkMMkKMMKMNl !
Vewsltunzztlelle keelln — kl ! », Llnieilltr . SZ —85.

Geschäftszeit von 9 —1 Ilde und »on 4 —T Uhr.
Telephon : Amt Norden ISS. 135», 1»T, 9314.

Sonntag , d. 15 . Dezember , vormittags ' /gS Uhr :

Versammlung
aller in den Hutten nnd Mesfingwcrken

Grost - ÄcrlinS Beschäftigten
3fSy ~ in den Aitdreassllee , Aadreasatr . 21. " WA

Sag » » » t bn » * « :

Stellungnahme zu nnferm Ksssektidabkominen .

gahlroichen Besuch erwartet 125/15
Cie Orksoerntaltatig .

Qtlhspora i
wohlschmeekerdes puaset - abahr�ea . aromatisches

KclUtzatrstnk , Kr iralts Wfntcrtage

Asslls - kllRKZVSrn
der «rate « Qualität ehenbürtl «

sind bei allen KoleRialwsren - u. vielen Grümcromhändlern ,
außerdetn in nachstaher . den Verkautsstehan ru den fest¬

gesetzten billigen Fabrikpreise » kinstith .

Hermann Führer , ar . pmJ &uÄr . 91.
Tel . Amt Könifistadt 2f40.

Verkaufsslellen : { � SamaritersimSc Ecke . Rigaer ; traße .
Franklurter Allee 341, bei Emil Kurth .

Garderobe
gegen bar nnd bei bequeinstM - Teilzahlung .

lkim - u- ii «»
Blusen in greB. Answahi , nur Aouker *. s. ( "utze .

BERLIN C Münzstr . 17 Alexanderplatz

Gold- u . SilberwareR
Eigene Werfcatatt für Neuarbclten

and Reparaturen . 597t »

Ipezial -iehanfai
?. Geschlechts - , Haut - n. Haraleideß �

bei Männern und Frauen ,
Harnröhrenausflüsse , Syphilis , 5iundausbrüche , Flechte «,
Behlleiden , Männerachwäche , Nieren - , Bla. ' : e«Jeiden usw.

n. Pfieararzt Df. Benniüiiis eFio�pacli. BrüiBsJakrai
[»üfll . schlieft , schmerzt ohne Operation u. • eriifestarung
Auch Anwendung der Wissenschaft ! . aneskaBBten u. gll «zc '
bewährt künstl . Höhensonne . Auf Wunsekaaaabe - Beda « «

Dir, Hemaiins
t - Ftiedrichstr ,

A> » a » WW
' '

Or. Ib . M
Arzt für iRnect Seiden ,

sVriedenau , ?friedr . . WilH. °Pl. 44.
$- 10 . 4—5' 7, . Tel . Psoizd . 3731.

StjezialarzfS�e�
Synr. ilis , Baut - , Hanl - , Cie-
schtealtts - �raucnleiden , Beia -
kranke , Blutuntcrsucliung , B t-
handL "ich. , sebmerzl . u. obne
BerutestÖr . Tcilz . Sep Damenz ,

FriedrÄlBl iJcäasrtUri'
4-8. ( Sonntag 10-1 _

Waschseife ,
vorzüglich nnd tyurfam tat
ÖebwmdL Prvdestiick erbitte .
»er ( » » 4d Zmieb . verNn .
tt «ip »ad estraz ? 15. 16? Ais

BMmntal
Spielwaren

Alexaadriueostr . 99
Leamd « ie gvölsnet

ebffetde .
GricgNthatt fll ? 8f * me < _

solSstSrJsp �issÄer -
BhirlcliliHS.

neu ober gebraucht , ncA aus -
«tirds gegen Ratenzahlung zu
stuife » . Mcht 410 »-

stiuvftllMdie «nanben mtb
Paebi uudar c>. i a* die Ei -
pestttip « dm �Aoeeostrds".

Ajr « KM! cknÄsx !
CWMSWkems

iiet «t sFadrif - Kiedarlatet
tztandardlcmHdJ ' " • » ti-,

t 69, Kottduler Dawm 91.

Saal

�Idpast 911.

Ä »
Mein

Div.
'

Deutsche� > > WtzM� > W>
Regutt . I«L, I. Saft . i . Koul
Ritcb seit hc«R sr. e- ptbr . 1918
bei büit ftätRpftR trat Havriu -
couvt (bei eautkrat ) v - rmM.
Nach isittailun « der Tru " c
muvd« die Stebunz von den
Engiandetu überrannt und die
ganze Station vetmitzt

Rräneradttt die mir Auskunft
«rtetlen kök. »»»» oder Leid-
trageRde . die Kai dieser Siatton
edeusall » AiKttsöaiae hatten ,
bittd ich heezach , folsc, sie aus
der «efatutenschesi Äacmcht er-
halten bnicR , tvrix ihes Ädrof
witjutcllen .

Auslagen veegfite ich.
Araa Seniiia vapdeet ,

ntchcn
5d9C

Futterfchweine
A- d » Pft>. . vMmtst billig
istiodpze . ewskl, VerJn - Num»
mobsdnag , zuttWiftr - dst. Fern »
sprCdl " Uichtwibc-rz 3S4. [167/10

Fntterschweine
M |

. . . . . . . .

«gkich
*7UKt.

am
elsbg .

Forle ! Pol
bili « «iil
«als !
Va!- ahnhof atralan�ltimtRelsbk

mammM
° °n Sllr . ÖiBiSFiMBll .

TnrtR ' irnfta S4 s167/8
wieder ej - 3 1 1 » est

liasiwen H/ " ] J
tauf . SL Soften

iRi» vrwet ! »ttd ,

irast ,
ie. 900 qm, in
längen bis 2 in,

PuOau koste. iS, goo - n
Höd) sw,bR nk Z>»s »erkeln / ; ch,
«Sr BestdM, . Meld , tat S
Maurerpolier , L Hos Et/igrsth .

Mßbel
auf Tetlzahlnn� !

Spezialität :

Bürgerliche Wohnungseinrichtungen
Schlaf - , Wohn - und Speisezinfoier
Einzelmöbel , Küchenmöbel

Krieger und Knegertrauen
Inserat vorlegen mit Militnv -
pass oder Legitimatioa !

!,»»»»»»»»»»»»»»>»«»»»»»»»»»»»He igt ein dringender Wunsch der Bs - 5
5 hSraen , den heimkehrenden Kniegoma -
! ls «* »ndsrs Lrlsishternng hol der l5e - Z
» » ahaO « » g liarsa IIau »»ots zu rar - !
; »ahackksu . La atftaäld daher jeder ? « ! d - •
« BBfMil » «luKSr » der dosse » 7i » r : I

1*

1. aiaaa « skohlasham Prei # * * » bl « Z ; j
1 bsdemtamd gömsiieer » ZfeielmRjfc - r
bediuMngsji ; 8. j «- ößts jlüsksiiat »

bei Abtragung der Kate » .

LIEBER
Aiexanderstrsde 16

an der Junnoivitiehröcltc .

Sonntag von 12 —6 Ohr gedffnet .

~ y u Izade�T



67 liOthringer Straße 67
offeriert zu sehr • ollden Preisen gegen
bar und unter aUnstlgcn Zahiangs -

bcdingangen bürgerliche

Wohnungs-Einrichtungen
eowie komplett aufgestellte

Wohn- , Schlaf-, Speise-
und Horrenzimmer.

Farbige Küchen und Einzelniödo!
sehr preiswert .

Besichtigung lohnend i

Kriegsanleihe wird in Zahlung genommen

Sonntag geöifnel T. 12-6 Uhr

MMWtzN ' MHM
ca. 8 Stunden warm halt ohne Feuer

25 X 9 X ä cm M. ,8 .

HewMsk ' VMöMer
ca. 5 Stunden warm haltd , M. 6. —.

„ Thermophor " �sTeTp�i " �

Soldaten

werft Eure Felabrillen
nicht fort

Ansrensrift�er
sind wertvoll !

Umänderungen derselben
in elegante Kneifer und
zweckmäSige Brillen zu

VorauiMproUeii .

Kriegsanleihe — Sparkassenbücher
werden beim Möbelkauf in Zahlung genommen�

i�löbel - GCluge
bietet groSe Auswahl bei denkbar billigen Preisen .
PlOschsofas — prima Verarbeitung von 326, — an
Moderne Küchen — weiB und bunt von 375, — an
Schiaizlmmer — eiche und imitiert von 1350, — au

Wohnzimmer — Einzelmöbel

Praktische W cihnachtsgeschenke
in Klcinmöbeln .

Anf Wonscb erleichterte Zahlungsbedingungen .

Willy Kluge
Charlottenburg , Wümersdorier Str . 19.

fm sm « !
trtfjn schon jetzt ihrvn Bedaas In M- tschcxtrakt -Trs- ch . Wandel - ,
Fil ? Maffenfpelstingei » ist »Bianbaf ein längst erprobte » unb
bewährtes Produkt .

Man sid)ers sich sofort „ Wanbal » als eisern »« vastanb .. . . . . .dimHIiiÄ m allen eins _ jen <Seschästen.
Ständige »ratisfsstproben bei A. Zsterthehn , Leipziger

Sira ' lc , UN» Rosenthcler Straße , Kaufbau » de» Westen».

rizM ' Sei . !0r wl » Sueile - Mzkii.
Berlin W 85. 2ZZ,1Z»

E « l2HI » SPSN
de!

bequemer Zahlweise
Boi Barzahlung auf vorgeschrieben « Preise

10 Prozent Nachlaß .
Kriegsanleihe wird In Zahlung genommen .

Pelzwarenfabrik Kallis

, Berlin NW 87, Tile - Wardenberg - Str . 11
Ii, Z nahe Bahnhof Tiergarten .

Toi , Moabit 7622- ,623.

WI « U » VIlWM ?
Eine Einffihrang in die Gedankenwelt

s jt :i des Bnddha Gotama s s s

Preis broschiert 3 Mark .

lea-Sslisilsehe Mstt
Herbstheft 191 » erschienen . — 126 Selten stark .

Preis 3,50 Mark . 376D

Neu - Buddhistischer Verlag
Berlln - Wllmersdort u Prinzrcgentenstr . 85.

Mibel - ColinA
osten : lZrsKs Frankfurter Str . 58

(5 Minuten vom Alexanderplatz )

im Norden : 8803�156 47/48

iöSie ! auf Kredit!
an Jedermann .

Geringste Anzabiang — kleinste Abzablang .

Spezlattilti

ioäerne lebiaflgseinriehlangeii
schon für SGO Anzahlung .

Einzelne Möbel, farbige Küchen .
Riesen . Aaswahl — BONgete Preise .

Sehr kulante Bediazaanaa und grSStc
Kücksleblaehcse .

IBSar - Lieferung frei Haut . " WBQ
Liefere auch nach auswgrts .

Kriegsanleihe und Sparkassenbücher nehme gern 1
als Anzahlung .

Sp ,für AuQSngÜäaer
Leipziger Str . 161 - 102

Ecke Friedrichstrale
Rosentbalcr Straße dS
Nähe Hackescher Markt

Joacbimslhaier Str . 44
, Bahnh . Zooiog . Garten
A. ■ jr

Sonstiger ( StL�tn sfetrf echter

Broms . - IlMsüer -
Poetkarteü

prachtv . Dekftn » ° , Sti . 80; bunte
Äanftpeftdaat . mir Mfft, ° / «L80}
Sachfertm ,' Perled . , Vermähl . ,
Kons, usw. ) , Ltüekw. bis M. üLv ,

reich H. Sort . »/, l2 . - .
Attßerd . -: rr ! : Sgesok. tr Gelegen .
Heitseese « bill . , Nevfenif 10 —E.

W. Meyer A Comp . ,
Berlin W 15, Kaiserailee 204.

Mtt . MM !
Jacken - , Smokiig - , Gsbrock - ,
Frack - Aazüje , Paletots , aus
ptifau Stoffen , gat verarbeitet ,
offerievt 5768*
Türkischer , Pr ! n,enstr . 7g
_ <«oritzplntz ) . _

i
llnz © n
kioR lall , Klnzsslidlg�
Oeriii , WiltiüssiMM ? .

I!Ilitörsachoo
weed. zu Zlvllsach . um-
gearh . s wie jede Aende -
rvnjt und wenden von
Zivlliachen , QroS .

_ b » « rt « 9 « r . 46,vom jpk»

Kepflluse mit Brut ( KBsse )
beseitigt man am sictiefstein
mit dem schnell wirkende «
Radika mittel „ LKuMfotndH
Mae meide daher Krtate -
m Ittel u. achte auf das Sehutr -
wort „Läusoftlad " . PI. TS Pf.
u. 1,50. Gegen Kleiderläuse
Rjssol - 0«! Pl . l,5C . Köiuerläuse
Kussol - Puder 1 M. Wo nicht
erhältl . Versänd d. OrtoReioii «l ,
Berlin SO 43, Eisenbahnstr . 4.

Scht - chrbkranipf

Ang. siaefBhi , oeteaoers In
Gegenwart anderer . Aus¬
kunft und Proepekt «ratis . *

lW ? M. liM - M« « l

mm
»rheltsn «»»»» meine wrosch.
Über die llrseche des Siettem »
und die PefefriUtiag »««felben
ebne Verufsstürung (fk. R. P,) .
Sic Fusendung etjeijt seferi
w »ueeri ehne ft ! »«« aal -
ständig leftenlo ». Ii. S. - iemoier ,
H« » —bürg ( gchnikdtiwt ) -

dnafieh evpvoUt ' ,»**■dumt
VtieMMffHhsMansrta

PiWrecKstre . vci hhi «

SAMMM !
ichtdar « Schrift , teuft , »>1Sichtdar >

rrrtemert soft

_ _ _ _ _ _

HW
straße 1W,B8. Fentnim

Schrift , teuft , wenn
»wert sofort Ajnk. gvifbvtch -

Wellbekannt und anerkannt
ist der Vervielfältigungs - Apparat

Sdtipirippls .
fieder mit echten Glyzerin - Boilen iieferbar !

Tadellos soharfo Abzüge von Handschrift . Maschinenschrift
oder Zeichnung . Einfachste und praktischste Handhabung .
- - Billigster und bester Vervielfältigungs - Äpparat

- -
Man vorlange kostenfrei Prospekt und Druckproben .

153/16 »

iy Berlin ßZ. z
Stralauer Straße 56 .

mmr wormf v & rilag
JLtBIEFgMO

Nach Aufhebung der Zensur

gelangt soeben zur Ausgabe :

Heinrich Mann

Der

Untertan
530 Seiten . Gebunden M. 7 . 50

Das Deutschland

Wilhelms IL

Von einem , der es früher als

andere durchschaut hat Im Juli
1914 beendet , darf der Roman

1913 endlich erscheinen .

Soldaten ! ~ ? SB

StrasjenHändler !
SofmenbfiCw billiger Straßen -
»«rferafsertifti . Wendet Euch
sofort an D. Bardach , Berlin O-
Scharnwebcrstr . 6,7. " " "506b

Sichere Irötstelle
für Slektrlksr wn

"Ankauf" meines Geschäftes Im Zentrum . Näheres
EleUtro . Mehanik , Kurze Str . 18. Tel . : Alexander 4782.

Otto Siecrel

Zilhem - ,45 ° - Hand -
Harma -

nikas
16 "

Schali -
Platfen

« » 2M • «

Sprechmaschlnea
vo» 50M «

Gr . THrcinit itii ' Jcr Str . lOt
Fretwlcrurtdsr Allee 5 ©
Ajottür eas « tr £ ksse SS

ow. . . . . Mund -
Harmonikas

». ifiptan

• • • • • •

Triehterlose Apparat *
v » 75M "

G» « » » » » v 1 » » G

ca . 15000
InsimxDenie asatLawesr !

Prima Alasbatichis . Reise -
musttr , Kragen u. Maifen
preiswert ahzugebea , W. .
KiSkalaatr . 3, hochp . I. -

IlÖÖÖTl
�ach bewähr�

hat Pich unser

mMlei
1 und andere fflechte » s

wirkt schnell
und sicher

! «ich bei »ihr » s
jri . 4, ««. P- i

«i beben iat
»oger. ober i

j V. A. MLIIer ch co . !
>Bfftlla ' Wricbcnon , j

« aiter - anes 103 . !
Bersend gegen Nachn. I

jedermann , äer mit den

Mw Gefabren der Gegenwart
zu rechnen hat , empfehlen wir unsere

neueste Unfallversicherung
auf breitester Basis .

Nähere Auskunft erteilt

Heinrich Fraenkel

V* rsich * runsf8b » reau

ßerlia SW 68 » CharlettMstrsäe 73 .

Besonders vorteilhaftes

Speisezinmier
beatehend aus :

1 Büfett Eiche

1 Kredenz „
1 Ansziehtisoh „

I 6 Stühlen „

zusammen m. 2360

bestehend aus ;
Bibliothek Eiche
Schreibtisch „
runden Tisch „
Schreibsessel „
Stühlen

zusammen M. 2450

Schlafzimmer

bestehend aus :
Schrank mit Spiegel Eiche
Waschtoilette mit Spiegel und Marmor
Nachtschränken mit Marmor

1 Bettstellen
i Patentböden • *
2 Steiligen Auflegematratzen mit Keilkissen
2 Stühisn
1 Handtuchhalter

zusammen M. tS75

Ständig große Ausstellung

▼on ca. 300

Hen - enzimtDern , Speisezimmern , Schlafzimmern ,
WobnsalORg , Wohnzimmern , Küchen , Dielen etc .

Leder - Möbel — GobeTn - Sofas und SesseL

Herrorragend schön », gedieg »ns A ufifnh mngsn
a einfacher , mittlerer und elegantester Art -

Teppiche / Kronen / Kristall / Porzellan .

Loinbarii-EftigeseliHft ooä LagerspÄrei

Berlin C, Dircksenstr . 31
am Bahnhof Alexanderpl . , Ecke Königggraben .

„Brennsbor " aute deutsche Fabrikate (J

S. Kaiiski ,
Erstes Sperialhaus . TauentzicnstraBe 7 b.
ChauseestraBe 73—74. Prinzentraüe 45,

Wümcrsdorier Straße 53—54.

Aditung, Hausfrauen !
„Wir bieten Ihnen die Hand zur

Gas- ü. Kohlen-Ersparnis"
Besichtigen Sie unseren Fabrik - Aus
verkauf zu Engrospreisen . — Kompl
Kochkisten mit pr. Töolen usw. vo;
M. 20. 50 bis zu 30. 50. Ferner einzelne
Kochklslentöpfe , 2,5 bis 7 Liter Inhalt

M. 6, - bis M. 10,25 pro Stück
Pabriklngcr LlnkstroSe 6, 1 Ti .
DeutseherKochkistenvertriebG . m b. H.
( Geschäft tz. v. ' / | W/| 6 U. ) Tel . Noll . 4343
Sonntag , den 15. u. 22. Dezember von
3 —6 Uhr geöffnet

Für Weihnachten !
. p. O' o Mk. 18. -

Toiletten - Seile , aar . rein ffettfeif « 100 gr p. Eick. ML 4 . —
sdfäumead n. sparsai

Tliraretten , gar . rein rebaf .
Tohetten - Seife , gar . rein Fe
Teer »8ciie , gut schäume ad n. sparsam , 50 gr p. etä . ML 2. 40
Lcbckoladeeipaiver , £ti «Id ». . . . .p. Pfd . ML 18 . 50

Solange Borrat reicht , an Selbstperbraucher geg. Naebnadme .
234/10 Vbam Cang & So. , Lmdenferaße e>.

Zum Weitanachtsfeste I

? hoto - Apparate
9X12 von Ä5, — Stark an .

Entwickeln von Platten in 24 Stunden .
SülcRanto Kneifer u. II rillen v. 4,50 an

Kostenlose Augenuntersuchung .
Auf Reparaturen kann gewartet werden .
Lieferant sämtlicher Krankenkassen .

© pttker Kressner
Berlin , invaiidenstrate 18, Ecke GarienstraBe

Frankforter Allee 182. 51 IL *.

IMiel - Gross
0w « c " : Gr. Franiftirter Straße 141

m xnrden ; {nvaiiiieastr . 5 AckerWe

500 �ark Anzahlung
genügen zu « Kauf einer

kompl. Woiiionisalnrlclitong.
Bei Barzahlung Preisernta &igung .

Krleesbeschlldicte , Krieger -
witsveu . Krleeasetmute

| erhalten besoader » yrUnstigo Stodtngungen
und

Ztr . 7687, 58, 59.

Bei Anfrage gefl . Angabe des Berufe »
fauch der event politischen , soz alen
u. dergl . Betätigung ) und Alters erbäten .

aEinxii - KSbil , fcsEl « läeiien
In freier Auswahl .

| Neu aufgenommen : POsZIWSrOIlB

168/9*
Lieferung auch nach auswärts .

ISj Kriegsanleihe u Spareinlagen nehme In Zahlung .

* - 10 , ii - i

hlung . EB

wm



öie Heimkehr öer amerikanischen platte .
B«shingtvn , 13 . Dezember . ( Aeuter . ) Marinesekretär

Sjoitiels teilte mit , daß alle Troßkampfschiffe der ameri -

Aschen Flotte , die sich jetzt in Europa befinden , mit Ein -
der Dreadnouphtgeschnxcher , die mit der britischen

ti ' x zusammenarbeiteten , in die Heimatgewässer zurück -
und N e w A o r k am 23 . Dezember erreichen würden .

ßehrenbach unö sie �ohenzollern .
Ein Dementi des Reichstagspräsidenten .

, Gegenüber einer Meldung der „Freiheit " , Fehrenbach habe bar
Sehreid cn an die Abgcordaetei » in der Villa des Pri « sen

. � Friedrich nrit der früheren Kaiserin verhandelt , erklärt dieser

� „ Deutsche « Allgemeinen Zeitung " :
' - Ich habe die Kaiserin « » ch nie gesprochen , ei ««rso -

den Prinzen Titel Friedrich . Wo die Aila deS

�-wzen Eitel Friedrich lisch , ist nrir unbekannt , ich habe sie
Je betreten . Auch habe ich nie in Dechehuetg zu « Jendeinem
ks>»zeA des Hahengallernhauses gestände ». Art de « Kaiser habe

�
*ur ein Mal , und zwar am 30. Fnli 1S17 gesprochen ,

.J~ Jtnchtirnäfüchecr genvsr . saru nach der Jatnals vani Reichötae

�■♦funen Friedens res »ludi «« empfangen wurden . Die ganze

t��g dar „ U»eih «it " ist sbselnt auS de » Fisgern ze sagen . Mit

� Einberufung das ReuhSiagss h«t kei » Prinz und i * m Mitgticd
HahanzaSsrnchnis ss auch nur das gerrrizste zu tun . "

Sie hsdeK keine Politik !
Um den Terari « der Nationerlchgrsammlmtg .

„ Das Bekenxtnis Breitscheids „ Wir haben k«i «e Politik "
r ' ei im heutize » Mmegenblatt der „ Frei Hai k" seins Bestäti -

Das Blatt der Uxabhängigen ist selx : unchifneden mit
3m ,,Vorwärts " , weil er gestern angekündigt hat , die Wahlen

iff VatianolversamrnluRO würden vermutlich vor dem
- �ebniar strrttfirede «. Es schreibt höchst unwirsch :

j, ist nicht einzusehe » , welche Amstände jetzt ach «ine

J«änfc; i ;: ; ng der gefaßte « Vorschläge hindrängen soAt « . In jedem

� muh die endgültige Tom ru Festsetzung dem Zentralrat
bleiben , der j « in wenigen Tagen seine Beratungsu

Wenn der „ Vorwärts " sich so aukdrüikt , als ob die

i�ber: Termlinfestsetzung bereits so gut wie sicher sei, so ist d « 5
� « t; 1! » g.
. . �ec Zeniralrat wird abwägen müsssa , od wirklich schwer -

tende Gründe für einen baldigen Wabltermin sprechen
»b sich nicht in , Interesse einer möglichst weitgreifenden Auf -

und « ner ztüuWicherwi Vorbereitung der Wahlen eine

�ansschiebunz des Wahltages jvniigstcnS bis zu dem vom Kabinett
ins Auze gefaßten Termin empfehlen sollte .

, , £ * 3 ist dir «Iis hinhaltende , hinauszögernde , schwankende
unsichere Taktik . ES ist das Benehmen eines nicht sehr

Nagen Patienten , der im Wartezimmer des Zahnarztes sitzt.
� kann man in solcher Stimmung hoffen , Siege zu erringen ?
�na was Hilst eß, um fünf Minuten Aufschub zu bitten , wen «"

la doch sein muß .
. Durch den raschen Aus « m« s » «rstt der Patisnalbsrsamm -

» irö der politische imö wtrtsckxistliche Aufbau der junzen

putsche« Republik , wird die FriedenSarbest gefördert . Die

xnrojhcht » st ?hi gchsr » » ch imm - r nickst ein uf « . Wir fürchten ,

� �ird zu spät einsehe « , daß man mit Unentschlossenheit
, am gerinzsten in « » « Zeit wie der gegenwärtigen An -
�nser zenchnmt . _

Liener für bunsesftkKtiichs Seibftünöigkekt
In der Sröffnungositzung des bcihrischen provisorischen Ratio -

hlrats g,b am Freitag der Vorsitzende im Mrnisteorat E i s n e r

Programmatische Darloga uz der Politik der Regierung . Wir
�« Nen und wolle », so führte er «u » , nur demokratische ,
. 3 * a l i st i s ch « Politik treibe ». Teuischland , das bisher mstt »

Volk , will daö f r e i e st c Volk werden . Die konnncndc

�ti » » « loers « « iinlu » i , zu der nach dem frcieste » Wahl -

zowahtt wird , soll eine souverän - , gesehgebend «

F�perschaft s » « , >« de « Arbeiter - , Bauern - und Soldaten *

aber Hozt hie mooattsche Kraft , » o « der der Gedanke der

7�«»kratj « un » do « So » > « ii » mu » in die Masse » hmeingetrag ' en

�rdc« f »r . y « bezu « aus hie auswärt » « « Politik erklärte Srsner ,

pf sich hie »erhälinsts « i « Reiche konsolthiere » « üstte » in der
üst . Mnächht hj « Gi »z,lZiaatin m stch selbst erstarke ». Wrr

Ich - n kei » Heil haoin , » mm hurch eine Berliner Zen -
�1 « hom »«ich imfc ha « Sinz - lsiaaten me nationale Barfaff ' . »�

8e «e4 «« Da » neue Reich » nuß zusasueunwachsen aus er -
1 k t e n selbst - nhi, « » Gliedstaaten . Der deutsch «

�ude», vtcharn » t » sich sei » « Si « e » tümlichkeiteu b»°

�l»«. Zjt »r » ole » mcht die Vorherrsahaft irgend » meS DtaateS .

« onaains » « - Arbeit aller Staate » .

. Ts ? Wmister de » Inner » , A » er , emtwickelte in «rosten Züge »
NiotschastSproGoaa »«, » ie «S im » eue » Staate Festaltst » erdo «

» ie « auf die Bedeutun « h«« Zusammentritts der Prornsori -
fch - n lltavanalaersaNtmluag hin und forderte die Vorsaiaintemg aus ,

"
Ntmk dor Aooelutio « »oitor aakguvautn .

Mmifterreise nach Po ) en .
$ Meie reiste hoc p«ntz »sch « Lfeatst « H«S . ttzmeo «. Hirsch , «

dos kniorstaat - tsotootäo » Gerlach » od He Boigooch -
5***« K« g » a Ernst sowie « » « vk » » rt « tor dos »rontzst - lvu

- Zsoildmjntstojiu «« »ach Pos » » , ltihor », AIonstoim , D« azi « . Die
' �' e bezwoÄ nicht mit , hie Huvm 0o « c hie Polatsch « Showajrmg

hv in ss, « >e » « , . faubewi «ach eine Reihe oo » HUmi z » aat , »suche «,

J"; p « « 9 « Mthertriffe h«, Arboit «»- und Solhatonasthe totis Palm -
teil « houtschor Nationalität hotlagt worden .

Tie HHtHrmöffnitKg her Nrtiffelee Börse vorftstobs ». Brüssel ,
�dezemher. tNruter . ) Amtlich . TS wurde beschlossen , die Wieder -

fcj . Pgxs « aus hie erst «. Tage deS Januar zu ver -
' chieden . >

„ In die Presseabtcikms de » RetchSmatoS de ? Jn » » rn wurde der
StaWeecocb » « , « Eod « « » i » tHörser berufen .

fi Dt ? Aeroth » » « ! Über die Abliefernns HeereZzeriiteS , daS

� i » Hä« Kst » Unheruse » » r besindot , wtcd i » ku »»er Zeit verÄsene -
« an iv - rp »,

Die Prsvianthiebstöhle iet Dk«t ! ch . E>»l »«. über die wir Serichtrt

vormckaff «, Ht Beamten hei Pr, » ia « tamt - S Deutsch - Eylau
zu h<..x Witteilunz , dag e» sich dabei um Aeute handelte , die « « « rn

zurii�kehre » » tn Feldtruppe - tetl «»zehörte ».

K» i « e Krise iu der »» ,,risch, « Nezior » » � « it Bozag «est dt «

«erlich� iibor die Gozeniatze im Kab ' neN Karat m erklart dor Mi -

�fi»r h, « In « em Goas Thoodor Battln »«», , hast keinerlei Krise de -
fchr . sg . e Ansichten über di « Durchführung her Bodenreform feie »

verschieden , doch werde es gelingen , diesbezüglich ein Kam -

pi»mist zu jchafi «, .

SeMMMMWM
Der Streik in den Zeitungsbetrieben beenvct .

Der Streik der Buchdruckereihikfsarbeiter in den Zettung ? -
betrieben von Ullstein und Masse ist beigelegt . Die Arbeit wurde
wieder aufgenommen , daZ ungchtörte Weitererscheinen der Zeitungen
ist gesichert .

Wiederaufuahme der Arbeit bei Wertheim .
Zwischen der Firma A. Werthcim und den durch de- n Zontral -

d « ch « « d der HcmdlmrgSsohilfen »ortretone » Ausständigen ist gestern
aus Tm » « d boidoeseitigen SntiegentoUM ' . sns eine Voreinbarung zu -
staichegrkonmnon. Heute snüh wurde die Arbeit wieder auf -
geueAnnen .

Forderungen der Kraulenkaffenangesisllten .
Der Vorband dor V«r «a >. mngcfteklte » hatte den Äravicutajsen

die Forhsrurq eingeieicht , die tägliche Arbeitszeit , die jetzt 8 Stun -
de « hrtcöch , auf 6 St,mt >s « zu vcrkürzd », die KriegsteilnciMcr
ivi «her »«zusteilen und die noi - woDdig werh « « h « n iSntlassnngen
nach hsstimmoon Äru » hsitz « n crsotge « zu lasse ». Die Zsntralk « « -
Mission der Kraukcatafien hat sich mit he », Berhaoch h « Baweau « » -
gestelltem dahin K»eir »zt , » aß vom 1. Januar bis 1. April 1012 die
tägliche AAbeitSzolt 7 Stunden beträgt . Die ZratralkomMisfion
giaubw eimor B« äS ! �ang her A«hcitt >zsü zusti » « » « » z » wüfian , mw
ArbeitSgolezorchott für Beschästiau « sSlose zu schashon , sie halt aber
eine Verkürzung u « täh�ich 2 �Ninds » fiir untinolich , w« tl dad » » ch
dc-r Auk - gaaeuetat d«r Kranke « last «« ins » Ige Einstellung mnor s »hr
großen A « V van Srsatzl »«ch «n z » stark beichtet Würhe . Ferner ist
vereinhart »»»»hon , dost die « iL hom Fache zuoückpchrend », : Lcam -
to « und Hilfsarbeitev , die vor d « n 1. August 1S14 an -
ge » »«« >»e », bei ihocr Sinheiufung minhchtens Z Monate heschäftigt
utti HÄnerkschastlich otgwustoot war « , , wi » her einz »stellt toerhen ,
« e « » sie sich z«! «i Wochen nach chrer Eslttassung aus dem Heaae
wieder zur VerfSgung stelle ». Aiibg » ve « l « eN sind hichoaigeu Hilfe .
»rbeiter . denen vor her Siniboeusuna eröffnet morde » ist , dast sie
nach Kriegsende nicht woitor befchäsicht weehen kö«»er «e . — Kimit -
gunzgni uni EntlassunO » « hürfe » bis zu « Sl . Tezeenber ISl » nicht
» orgencn » « ! « w» » h « « . hinSge » » , » « - « st »h Fra « en von »»tvez - be-
tätigen Ron » »ru sowie die nach de « 81 . AuMst 191 ! auf tätliche
nach Kriegte ut >: aicht weitor beschäftigt werden können . Kundi -

»uirga » dürfen früheste »» zum LI . Januar 1919 « folgon , mW zwar
in der Reil ) «» folge , daß z' . wrst die wechlichc «, dann hie zuletzt »,ng «-
stellten uuinnliche « Hit iÄ Wiste nah arm sehe « d»r beide » Teile wssk
die Ledig su , dar »» d « Verboiraicl » » gekuahigt werde » . Du och «>«ie
Reihe tacibsaor BeftiMmunge » wir » festgelegt , unter wolch « . Vor -
« ussotzuWge « StülastunK « , um « Emstclluust »« v » « Hilfskoccht »« asr -
fe » ai * n « » weeden dürfe » und schließlich wird befimont , haß weitere '
Einstellungen von BaooauhilfSkaafte » mir durch den ArbeitSnach -
weis des Verbände ? dor Briaoauamgeftellte » oder in besonderen
Fällen nach Verständigtlnst mit he « voevaad erfolg »« sollen .

Sirer am Froitag e . agehalioaen Vcrs » » « « k, » ag her Kranken -
kasse »a «ftäi »d« legte die ZentoallwAmissio « hie vorstehende » Verein -
baruna » « wit dem Verband dar Buavauangeitell ' e » zur vnifchei -
dung vor . — Die Versammlung stinimt « her Berkürzung dor Ar -
beitchzeit wif 7 Stsnh » » mät 7S » « ge « 42 Sw » » « en zu , lehnte aber
»inen nachträglich gestklt »» Antoag he » Verbandes der Bureaucmge -
steAten , die ArfceitSzait an den Sonnabenden um eine moitere
Swndc zu verkürzen , ernsti « mig ab , weäl diese Forderung mit
Rii�sicht aus die ori ) »«»gS «i »stive Abfertigung der Kassemnitgleeder
in den Bureau « hör Kassen nicht durchgeführt werden könne . Im
übrige » tourde » die Bercinbarungen angenommen nrit AnZnohnre
dor B>esti «»! NWg, » onoch Hitfokräfte nur durch den Arbeitsnachweis
d « Verbandes dar Brireauangestellten eingestellt werden sollen . —

Beschlossen wurde noch , daß die virre - awzoit in «llvu Krankenkasse «
Fleichnräßig um ll Uhr beginne » soll ,

Zwei neuerdings gestellte Anträge des Verbandes der Burea,l -

angestellten , die die Kommission noch nicht beraten hat . fordern , daß
die letzte Tniwinch�zulage auch de « jetzt wieder eingestellten Kriegs -
teiluedmern bewilligt « nv allen Angestellte » eine neue einmalige
Teueruirzszulege nach den Grundsätzen der im Oktobsr b« oMigt » »i ,
aetoährt >ver den soll .

Gegen diese V« t » ä, « » acht » » einige R» h » » r ha » Snmxnch , die
Kr ««k ? ,ik « llm , seien nicht alle so gestellt , hall sie deWirtige Be lastun -
gen ahne Nachteil für ihre soziale » Anigabe « tragen konnten . Es
könne doch de » fi » « »gieU lchmä «Heren Kasse « nicht zregenrutet wer -
he «, ihre Mitglieher zu iolaste » oder ihre Joistungcn hexckzusetze »,
danrit die Forderung » » der B»re «- . rav,gest - ' llten erfüllt werden . —

Die betten Anträge wutt » « » it groß « Äkchrheit abgelehnt .

Lohttbewexung der Vchskolade « - und Zuchgr »va » en -
g rbeiter .

D» r geoßc Saal h*& rkscha ftShansoS war am Fraillagaderit
von einer Kopf an Kopf gcfcaängtt « Menge big in hie äußarstan
AirikÄ gefüllt . « « » « » » « di « i » h » n SthaZaiah « « - tmfo Znlleiaveren -
swbsiksn beschäftigt eu Arbeiter rntt Avdwt « « »»>»«. h « « « « Hetzsckoch
Baoicht erstattot « itber hie Aehichvloeg ! . »»»- Es L- rnche « sich dar, ! « ,
daß fiir diese » oanchc , her « , Kohu . und «» beiiSveochäSmsse bisher
iei »»e»w«g0 glinsti « mtt tallieuun « , angTOaett « « » ♦ « , »inon Ta « f
zu fchafßm , dar che A obeitOtechnzp ! � « » chstlagt . D« c Veobatch dar
Bäcker und . ftandidm « "hat hie Xaaichunegung »ingelaitet und cht
zu diele «. Zweck « it der zuständige « N» t . ' en « ü « « e » sa » iisati » n »i
Veohandlmsg getoete ». Die Fordrruwgen sind Wn «ltjf » , *tn »n ifte -
fekbe «, wetthe die ktowSwso »«» kürzlich gestellt haben : 8 ständige Ar -

baitSzoit . U. lech ?»l »h» oa « Ii SR. für gelernt « Kandtia » « »f «. ,
78 M. für Hilfbacheitrc , 4t SR. fü - Hil ssmckch i>«»i n ««, . — An den
näcksM » Tagen ftnden zeutvaie Verhanhiueige « der bettersr ' üa » »
Orgawssat innen statt . 11 « chr bnlsrzenko . nanen zu boknndan , Hab « «
die Bselinsr Fabchlant « , vaelittchige Zulage » bwniSigt , nnd zwar
wöchentttch i ft . fft, - Arbeite ri »» «« , 7st0 SR. fftr khitsSaebeitor ,
1« M. für gsleeute »rbeitbtraft - . Diese Zulage « solle « bis zu «
Ai ichlich der afcrW . Mwifen »' S » schlag auf hie ueum S5h » e #• -
zähst werde « . Auch soll «inftnwilou rm Seeiaabenb , den 14. d. M. ,
ei «« V»»tü »g! iutz i >w: LoboäSxeft « « ls6 Stmech « , ttwfteeim .

Tag » weg dar « obotterräte .

In Sä « Veonrawiasäl « , traten am be - üize « Sonnabensteaaeggn
dt « Arbeite »- « « d Solchbenräte Gr » g - Berlt « I zusammen , um die
Zfcrhl für da « Zemoeäwt oeejumhmtn . 0 * war ursprünglich De-
absichtigt , zu der Tsgttorhnung dar D» l » gi » rten » ? rsaM « lung nm
1«. » ezeinber Btelrmg z « n » hme » , doch lagen so biete Wahl -
Protest - ver , d«ch « an sich lohchÜch « it den Wahle « beschäftigen
könnt ». Im Saal herrschte lebhalt « SReinunglouJkusfch . V« r
alle « beaechtaetteten hie ZRehrheithsegrakisien . daß stch ti «t «r de »
Ka«chldat « n dar NnahhäwgiGc » 4 « p « » t « kuSleute befand » « , »ft als ,
imiet falscher Florgge fe selten . S » häufte * sich denn hie P« teste
aegen die Bahlen bei « BersanuulunHlleiter Richard Müll « , Der
Nörsstzeitte hell V»llgi »g«r «tse Richard ? ! üller erifsnete die
ÄeriammliUig gegen 11 Uhr und begründete die Nstw �Ziakeit der
Sinberufuwz de , Zentralrat » « für ganz Deutschland . Er wies
daraus b' «. daß die Snftnirfltinc der »»ner - und auß : iwvlit «schi . n
Berdältnissc de » vollzugohat z « r UkberK - ugung gebracht habe , bah
»r »ine »eitere Tätigkeit ohne Anhiintng ex Arbeiter - mn» Sol -
datenräw de , ganzen Reich «» niebt weiter reoantwsrten kenne . Er

schtri , S»r . « der heutig « , Sihu » « Stellung der dekaiut ge-
geben « » Tagttardnuug he , Zentralrate , nicht zu nehmen , sondern
sich auf die Beiätigrmg der Dels <p ? rtenwahlen zu « IS . Dezember
zu besckräuttn , da «ntzernfslt » die Wahlen heute damit nicht z*-

i &äRAt &n toao' tw�o«# ÜLvi ttA' it aM MfÜtlCW* kw» acftftfghoarn«�- e* •' »• «r«ll»a « «-«W �m

das Stzsto « Bei sie « SBechtwi 6et DekeMsrten . Er bszeichneie die

Wahl für die Arbeit erratsdeleg irrten aks schlechter , als es jemals
von konservativer Seit « anchzekbügebt tvarion wäre . Er erheb
Protest - wyen h « Dologierienwahft : « zum 1«. Drgoenb « : m der

heutigen Berftnnwckmng , der bis heut « »rfttag noch gc >wM7t weede und
die bis dahin g « » ä « e » en Delegierten nicht ausgofchlsss «, werten
dürft » . — Vk a l z « h n von btx Wahlkommission gab einen Be -

rieht über die Art und Weift der Wahlen und rtioS inSbescmdeoe
auf di « «»ßoawrieeftlichw , Echwieristoiben hin , . hie in der Imgen
Zeit vo * drei Aachen zu übtrimwiea waren . Ate AahKowmisKo »
hat di « Wahle « gsna - u nach de » B- stünmunssn der Nttoiteewfte
und des Bollzugsawsschuffes vorgenonmuen uich sich honollht , all «

Hand - und Kopfarbeiber , alle schoffeetton Berufe zu echasson . lläwa
1 Millio « Wähler waren zu orga » is >« « u . Dabei haben sich groß «
Schooieochfeite » ergeben , hln verftbftbeue « Ttaaas - mvd Nei « �
behÄcken hoch «« Resso - rtchejV derfuM , ihoe B»«i >t >en an der Ton -

nchftae zu d « u Wehion ffe die Aobeitocräte zu hindsrn . ÜNr Roheiee
wies i ) «k« noch auf die so f. »ng andere ZusMueueaseizmeg der

heutige » Vsofanruiftneg im Gegensatz zu den fockhcw «! Awwfter -

ratsvechantmolumg « hin , wobei er heoöaichob , doch all «*, die Reich, »
noch StssiM « » ch » « und dre Angestellten dor Kaie - HSzef «ll ?chafftn
ZSSbchb Willi or zählen . Die S» giald «m«ki . adie wolle nftt Kftdung
und Mss«�chwlt ' zustWwir «?wck>«stön , Cr habe d « S Botte « , « « zu
den Reichs - und SiiuitÄbcawto » , dag sie sich von mtfarx Beein -

ffwßuwg fc « bw . H« « st sich zw * TaziaRsm » . , ; chrschoingm wcr -
don . I * JaftwcKe im ÄllGoenoftchait aber müsse jeher Wchesierte

sich der grtzßten Objektivität befledßiaen .

D< dr Tcuiolchtatim »ezug der Stusiante « ,

der « n hsudchon PO�fttiaa , IL Lstr , stattftittan ß ? « e , uitt dar sie -

zweckte , bei ins PoSpsipiiSstdsnt »« « chtzsrn �gsn die Vechaftung

von AlitzBoda « , der Stub - eiftenwohr zu pr - t »fft »en , hat nicht stsft -

aesimsto «, A « stchvarzen Brett der Universität wqr �« ld - c Ali -

schlag lMMhestet :
ÄoneeuÄftanen !

Infolge g»wist ° r bada - erstch « « oofääe stecht stch der Vorstand
der Siicha » wntsehc z « ftlOandec Er « ä « ' . ng gezwunZan :

» - es sich gwchgt Hai . daß nattr den g » g » b « t » n VschRtnissen
ein DcwonsteatioatMg niSt « hwe » of « Mris von uneowunschten

Zwisch « ch » ten «lcht . ohne « chahc für uusooe studonftsche Sinheit

siaotfiettrn kann , fcho « wic uns »«aistaßtz von «iivim gam einsamen

Schafft in die OchN- llichteii unttc sollender b- rftts zuachaffter

Vovaussetzu » « vortäuF » Lbstawd g* nehmen .
. Der Städenieurat ist beoeit , im cnisitau G . u » » rrchwtan mit

dem u«t »rzeich »° »ten Vochttud unvegzüglich »inen e«»»«esch - sn Pro¬

test g «, mi die Vechauttnng der Stude »»t »« l »ch » >Aieafteimheit aus -

zuaobeit »», der schar « der beaiiesten OeffenLichftft und alle « in

. Betracht kommenden Nexüeruugsstellen mit allem Nachhouck vorgu -

legen ist . �
Der Borstand der „ Ctubeiltenwehv - .

Ashausen . Dr . Sack . Wosff .

Protcstversammlung in NeukSlln .

Morgen , » ormiftag » IS Mft , ftnbea in den Hoh « rft « tf » n - SAen ,

Hottbnser Tamm 76, Kinbi - Brauercß Hermannstr . 210/13 , Stern -

Liihtspiele , Hermann ftr . 40 , u « d LSelsg tzlesellschsst�hanS , ftirchhof -

st raste 41, chfcntlichc Vcrsa « ml « » « en statt . Tagesordmulg : Bus

3nm Protest >gexen die Gewaltherrschaft !

Tolv�en !

Auf « bmwch der »osetzliche » Befiftennungon haben die zur Eni -

lassung ftaanenbe » HecreWeüinefaner die Berechtigung , sofern sie
sich nicht schan vor sthner Kinheims im , als freiwilliges Deiiglicd der

Kranftnftrsie ge « v1det hafte *, sich innerbeckb 6 Wochen nach der

Rückkehr aks ftemftliges Rftslft » zu « « Iben .
Die SRettirnz muß bei fc «r Kvaeekerckasse erfolgen , welcher der

Betveffeett « vor seiner Einberufung angehört hatte . Die Aufrecht -
erhaltu « , der Mitgliedschaft ist für sehen von großer Bedeutuno .
da st » Falft der kckr « « bu * g die voklen Ansprüche an die Kvaniken -

kasse gegeben sind .
Lasset nicht die Frist verzfteichen !

Sinzng der i . Infant « riebivifien . Montag , den IL. d. M. ,

zieht di « 5, Jsnfaeiier . cbUJisior in Berftn ei », « S « das Saen�ftr -
«sginitmt B» i . da , Crenadieroeziewent Rc , IL, F«»daattll . ' rle -

regftnMft Rr . IS , Pwkne « egime « t Rr . 3. Der G* nn « » fch geht

durch die Hauptstraße , P» tSda « >er Etraßc , Budagoster S«ia >«e ,

Brandenburger Tor , Unter den » inden . Am Zeughm » , , simoftr -

grabe » , Marchijatipiatz , Qranieirbu�er Dor , Hannovsrfche Strotz ? ,
�xbalidenstratze . D- ft Bcsrützu » z dar Tnivstsir stndet um 1 Ahr
am B* e » de « ! xr » ger Tor siast . Zur Bozeützung tverdser tviedeauni

»ehr «»: « lsiattert VoltSschnftintzar Lieder fingen .

»ichtrrfeSd «. « ne öffentliche K ri eg ' Sb « fchii big -
te « vers « « « l » » g veraeestattei der ReichSh « ch her . Kriegs -

heftWttigte « wtt ehemalig « * Kriegs toklnehni - r morgen v » « « iitag
Ist « hr st, her Aula he » R» aigwM » asii » ns , Drakeft » « � svcke Belle -

vwafwaße ) . A« « eoah Karl Tiebt spricht Über : „ Seiiem und

Sorgen der Kgi e g » b e s chä d i gt en jetzt ft . n> in Zn -
k u n f t . " _ _

Leiste Nackricktea .
Mlss » m Zrsnkrsich .

Die 14 munftt Wtls » « S bloibe « bs�hsn .
Der Z. " wiest �dvahftt :
Der KovoeHeeetteng bx „Assoftattt Pvetz " dittchtat aus Srvft

Met hie » nlnwfi AstiksanS « f raafteeich ; Sr » unc » cht steirug vor

A- ibeisteehbungen lieMoon . Der PoSstbent iwtt iic ihn b«gieiie «den

B» » » L« ächtigtt « sei «« stch voll ? »« « » » « bstsntzt , bax bft Welt vo «
her grepu « Bodeift » � der icminorti - m Konsarenz erfüllt foi . DuS

Poozxan * » Wiffowö habe fiir die Kenfeoenz heu große « %* mdl

des ? alle vierzehn Punkte mit 3tw ? aeh « e der ftrfttlgen AvSles « » ,
dor Froiheit zur See akö positive Bajlö für alle llistetHsuWwner »

fihoa ä » « o « ramcu sei - «. Im übvizen seien nach bor Meft ! * « g beS

Präsident « die ü Prmve nicht n v r ven den Kriea - -

fkihrenden , sondern weich von den Ueutratt� . « « nge -
NSUUMM .

» er A» Mest » e » tz «it Mhrt swobt «ft sei « « uächÜPi zw vdikäcm ,

datz der » ilkerbnnb Mnc nviaewüee » asis für jststan . zu uMcx -

nehmenden Vfthwft fei . -

eile
n" ,
lift
lere
n >
«ort
stg.
f - ü
l"/-.
md
icn
die
Im
Im
en
uS

W

f.

Die fß ? Ew -

berufung öer MstlKKeblsesksLMMilZN - ? .
S,n « Be�anunftarg w? « vortretern der von dsr Front

«ach Berk « zurückgjttbtten T« ip » e » , d « heuft vornftttag im ZftckuS

Bufth tagte , fatzoe s »nst »«o«og f »lg »»d« K�schkess » ,� :
„ Mir stell « vm « geschless « hinttr eine feste sozialistische

Regier « » « . Wir st «d e»nstlich gewiA . dft . Ott » « » « und die

die Einheit de » ReicheZ »nfrechtgu erhalten , Air dntte « Urne ntnen

eingrifft st, dft Gewalt der BoSdheansttazt « ' - ! . Air vw' langc »

« » twaftnang derjenige «, welche sich »nsechimästi . g m W«- ff »»besitz

gesetzt haben . Wir wertzo » jeden Terrorilum , uirdorhskt ««.
Jeder versuch , ds » « lte ReKime wieder « ufzu -
richten , wird von « « » zerschmettert werden . . Froi
und si - ftk wolle » wir fei », aufbaue » und nicht zerst - br «! Rar hee

be s ch l e u « i g t e Einberufung der Raiienalver -

sammlung kann die freie Deutsche sozialistische Republik auf

sichere Truittlage stelle «, dem deutschen Volke die verdiente Ruhs

« tt dg « Fchtzd « » ch « n « gaeize » «ftch Atts «. "
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8ci ) ; Saas Nsscuthalcrt «,
Einten iica�e 2( 3/4 , Eck« Ro-
scuthalerftcl -ße, nur 1 Trepp «,
«onssn Sie Pd�Uagen ,
fcn, ecunfs , Nerz , Etlaste ,
!p!!>«fiichs « und e ; j «nfttree
fecljirten , T<ischei -ui>r«n. Stil -

i Stand Bitten , znie Sosns ,
�T/v —, Chaiselongues , S5, —,
: Nuhdanm- Äleiderschranl mit
1Sätil «», 2 RUnftltrgotMnnt ,

Seigmannfttchc ST.
ZO- » . . _ _ _ _. . Haq

�1«», Siliev/afdiffR , Alp«?«'
■ Bfi & i ' '
asch- n, neue iwm. iiMtft ' tt .

ml
zu

<pi «p«l fjwttWBis «»
i ' ja

Sawteüßnt SchnLf�iS ,
2 J &H i ' SeäJ«,

I E«ch- ' i « «erkauft SEsSÜ, Siev
uD « jw > z « 19.

i ÄZi», P- eser , «t «
' Hi « ai « n « l'.l »i

*- &SsUu »erbeten .

I Ri5 ? « d Wolf ' , Teppichhall, ,
>Dresiiinerftrag « S, Kottbuscr -

t »r . Dillige Angebote in
! Teppichen , Sarbinen , Stepp -

teilen , TiMbettdecken , Stich -
i Seetint, Diwandeckcn , Sofa -

beiiga . Abonnenten erholten
i �rogept diubatt . lZÄ'

Nerz , Verrenpelz und �

- müge, verkauft Sunderlnaun ,
Helunarklstrahe Kl> I, bis
2 Uhr. 4706

IN, «ffj «- S' iCTvaij !
i-, Dien - , Silber »,

Kren ». UM gsbej »
« MX TS Mark f«

efcnd «, auch ltanin
, »», SO. SWak sn . CJHii,

19«, erst »

; S*«4nuel «rue , » Ä*

©ntgehendes Restaurant ,
tester Lage NiedersHönhau -
s- n», verkäuflich . Kaiser -
Wilhelm - Ltr . ö. �_ _ _ ilK "

Ks- imratian verkauft Bär -
»alaftraj . « . Itffl

MZiel - Cohn , im Offen , |
Große Frantsurterstraße 5S
(5 Minuten vom Alexander .
platz ) , im Norden Badstraße
Ztr. 47/48, liefert auf Kredit !
an federmann bei kleinster
An. und Abzahlung ganz «
Wahnungseinrichtungcn und
«inzelite . Mbbelitückc sowie
farbig « Kiichen - Einrich

Piano , mit sehr gutem Ton ,
preiswert zu verkaufen . Dies »
denerstraße 5, 2 Treppen
rechts . t2

ktzVe�WWWWW
kauft billig ' em. . . . . . . . .
straße 8. � Abends uach ». >

Srammophone , fpottbffiüg ,

Spiralbohrer au . Schnell -
drehstahl kaust laufend jeden
Posten gegen Kasse. Bern -
Harb Gerson , Neu- Tempckhof ,
chohenzollernlorso 69 . _ _ 1SÄ *

Kaufe fedrn Posten InffÄ -
lationsmatechal , Driihte , Lit -
Z- U. Lampen . Motore usl ».

> bg «gg <- fauch geft
! I. Hypothek , auch ei

l -chrn Lesltz, vergibt be, .
Charlottenvurg , Laif »�

in bester Aurfiihrung . De»
fichei�ing . »einer Mobe ? ahne

back«»,

Jr1- n Praifc «.
ckers . vte 15.

»t »«, ) _ _! »**
göWge O- -
ybUanxng bei

mm, M�- reigrund .
m Pbeafthijnesaib «.
m 0 $ 9� «Hipni�

■teximsg , Plaihslaatze 8.

Herren¬
en, , Rröfa -

Hoaran - Sportvet/ »,
sehr »Zkg. r - JeatiM in

' «kc Hiera «,
», fillberne

billig . Se¬
ieier Wertsache im
Pcnckchplatz 58«. . «

waxHnng ! Riesen -
»choicasnb WWW

ten - Meihnächeglgubgus bego «
den! ! SpalitiÄixffr hergi .
«. . setzt« reise ,
M- kafllchs » Illg! Nalrieu 7»!
Ix- ivstchsel ««rbesitzraga »!
«ffchf - I . Kreuzchiichsei Sla .

sturen ! Herrenaardesobe !
uer>»äsch»! Uhrenlago «!

ii�ieo Soldwarenlagevi
ldsetaschen ! y- splag , oe-

_ _ !
Pfandleihan », Hermann -

» Ml t " WWW »«. Massenaumpahl ! Pelz -
tt &anl Ktuniskragcn , Skur. s«-

?n. «lasiasbchft , »ab -
8! , neue cherrcapalebatitz ,

nanzitge , TcvviÄvrek . nF,
euoorlauf . Passende sseg-

G' ipantc Kostüme , Damen -
»"özetel , Damenulster , Damen -

Blusen , H- rrcnanBae ,
' ikirscheneenzstae , Wintuixale -
ioto , Illster , Pelzsache ».
Kstwentbal , ReukSvn , Per -
Auer Straße «1. 1? S'

Pcltwaren , billiger Arg»
gm, Atussen , 25 an. «cid »
viterirntMmb , Brillantringa .
HM» « » , Urbanstratze 46, psp�

ft &tdeu , etinwam :
beste Qualitäten , vor-
Möbeldaus Lcsnr, «,

hringaachr�e 55. Afp'
hvapeü: , Brennbölz , 5-

1,01» Z-teilil « Ab- oaschtisch «
Äfauft Ealasch , CharloHen -
reg, Gürnwctingilrgfi « tzs,
a- rplatz . Telephon Ztzikb-ik«

Kcnnhoft , Zentner i, —
Rqe- k, verkauft Diekmo- ep ,
A' ffbolzstr . 416. _ SW

Nungkorrrn und
?eaWM' ,rtgeräts liefert
»i La «er Aagner , Cöpen

?1.
pl ' gaenitnren , iedt

kg! Tfuchsform 40. 50, ' bZxg.
i - WH7, echte Alask�ileise,

pftbiMg , Kindcrgar «iblp >M,

. ' W
stbiligl Dnmenuhren ,
uh- " , , Selen .
ilbillig . Pfandleihe

llger , BwtnnanftrNT .
liefztrsren ! ÜstiW « fei

Ihtimaten noch billig tr . i -
fV», müssen Sie in den
Mauen Pafer " laufen . Kai -
fe - . Mlhelm - Straffe IS. am
Dahnhof Dl - gand erplatz .

_ _ 863 *
. ifvcdet ! aller Grästsn ,
ertvagen , eigenes ffghrikst ,

ZZeidstSl , Bninne » -
äs 96. lstTM

Cntpitrnd « Kunstlera - " -.1-
n«>. Saniiwren mit ho "
k- e- q-nn »on 50. — an. Sffo
Aevpiri

Sarnituren mit Lozn-
W» MWWM » W» » W» »
vpichbeva .

D-eesdeurrOr�steRr. «. lichgnnentoti
nt Ra ?»»»

n Df. bis lÄ ) Merk . ss-Ast
hbanbelt .
bonstratz « « ,
4- «.

goiifftiet

Mwn Uk afart
|

tzMtwee *i ]

towdÄew 85� , " mj -
ivagtf , Pelzmuffen iL —,
-Aosia-stchfe * �, Kostim, -
jchSe 14»�, Diuf . n UM , Up.
r - lmc, Miwial »aeteuft biZstz
fSspae, Wkimersdorf , ü&ilwte -

Hl

egsutar Alaska .
ihilllz ! «rea «.
le! Rotifstchf ?!

S?un?»kraze «!
I Nttsgarni -
streifcn ! Tn-

«n! Ärillantenl Sil -
' chsn. Vaihhagis Pat�

tSb. Sonnta «
lAlK «

Sc!, Schnllrlchuhe ,

WW Haus «»- j
ckauft Kehrer , Ra-

t , U, tadellos , pro, »» »«
ffvffich . . Offerten P. . . B.

PJL _ « ,
Mstoii ) für Ä« o ,

1 "
zu uaa-

■ . , Man « .
82. Query - biuba Ich

, Sindanstrah «. s515b

»chfend fit
w*i NeoAkonSnikcher
i - tiitm . Vaptnnagel , !

unt P. Hiiathilk zu

antel , neu , fiO SQ,
echsjähriae . Albeoeht ,

�
au, Peter . Bisch «.

xii - Dampfen aschine ,
rrttii , mit Kastel , billig zu
nerbaukn . Eebauer , Reil��

neuefto » f ?° »«rn billigst und
fchnellsle «- auiiumbeitet und

«eut , Mrikihlsta « Sem -
te bitte schan sobt brin -

>o»fl »n. Henrioete Rase ,
eerfbrnße 22 und Ro-
afwaß « lldsZl. 14S '

biMger Berkauf
zynxen . Eanz

Em
herab-zesetzte Preise .

Beispiel Pclzptuffen jetzt
85 Mark . Pelzkragen jetzt

r 38, 55 Mark ufro. Beuch -
ohne Kaufzwang .

. ',rs geikcharat. Pelzmir -
Charlotten dura , Zvil-

«orsdortz�strahe UtzkllZ , »l -
Hchpa«t ««itz , >« n Laden . ! »K'

WS »
>tz »k<-«»tm«chetng !! ! Am

Sanatag , ben 1». unb 22. De-
ibar er. bl «ben main «zan - au

««- 4«
W- « t

epsufsräum « bis t Uhr
SU

St .
,S «cfbcft «bel -

Hirichavitz , «Bf
Ren, Skalltzerstrahe

iadea K- arft . - ang gern
Sri »Nattei .

I . . S«-
__ _ _ _ _— »egsanlethe unb
WaäafwWfcheT nehm «
geou als Ilazahlung . Srötzte

bei chranlhcit und
oZzkait . Lieferung

ftni Haas . Liefere auch
»ach a' aaiärrs . Sonntag

iT -

z ? .lies, gekostet _148, —> für
Elektrotechnisches Sinkaufs -"

istuu , Rrandcrstratze 11.
!ei«ke, Mrftenstr . t .

Pinns , privat , bis 300. —,
fdaht Schmante , Reukökl »,
Hermann str. 989. t7¥ '

x«h- e- . dz�uch, kainplettes ,
kbumn "

Pra «i - a. lle �rochu
e< Kabrekpr «! en .

! >»»! « Äummiberaifungo «.
' ffveiaangabe . Kä»»ereit ,
««tze sfrankfurterfirahe 14/

. Quargebaude . 4«, ' 19«

Sauerwäsche rein
»ainert und rc?ariil >1
Maichenderaerstratze� . �

NmpreZen , Se . m«
»ontab. e, schnellem «.
fstaeje 8, 9 TrMpen .

Gr! zn «arva ««! >g
dsstenstr . 8, W >

imaschtnon
�Wk »

i« 1S4, parterre kr. d�

» - 14, g- äffnet .

» Kottbuser Tor !
�rcioroert,

verkauft ff.
dicke G. M. b. H. , Linden .

590»

Pebrsttar . uuchtaft , Einzel -
»«rkauf , bietet in �Herren -
pa' . etot «, Ulster , Pelerinen
praiawert an. Sochmann ,
Prenzlauerfkütz « 7. � 401«

Saldelten , Händler I Villi -
aar ZiaisemusterverkoUf von

iJSSi . r -
Repebiervchr , schwere, Seil -

lanbring , Demenuhr . Sneift -
uaustratz « ist. Facper . 49tb

«nnde ) , Äelo »!
« ien t

, Grvnpapa -
Ket , Lieder -

ilanbauer , Papa -
iftcr . �rerar, Papa

qule , vneisenoui ratze
49-74

in . vrwi * !, htchparierre . Itzs *
t 49 - 75 . MSÜ

Mt , Alte Jeiatffeatz «

Ksntalgk , Rauchtabak , keine
Sniepsutischung , verkauft bil -
No Mallnowski , Babelsber -
gerstratz « 1». 490b

faiL

______

MmhIw

MtaaflSaa , ShMienroatzprt,
«bfent billig . «?«.

tj »,
�La «- . A

na« tat ft -t
�sser.

Hau , in ! N?i »stadt , Uckcr-
ck n W»h«>r »gen ) , mit
lenaebiwb »», kleinem ®or .

18 sss «erk , »000 « grf
. Offerten untat 109
irSs - Alptgabe , P�-

lUhinnq 8BR,

Lichlanber�
Mormet -

Jifth , ffahrra »
. UMibereifuna »«»•
kabdeshoa , Ritter -

14. _ tlJ «
_ __ _ _»odar »
13 Etnllun

. oft ,
W. Amt

p raismart zu
hainon . Qeldbium , S>
Läufe - Allee 184. S. Eiu -
»ang . Besichtigung 9 —
S- 5. m

Sportpslze
OeT�' rcttfie ! ten ! 992*

nn 490 Msrk an

Slawsr Basar
Ksisor - Wilhelni - SlruBe 16

beim Alexanderplatz .

Zigaretten ,
gweriii f-tz rela Tobak ,

nach abzugeben '

ZNJNi - ottaoknbvUc

W , Schnur ,
Berlin NW 7,

Fricdrlchstr . ISS II,
gegenüber dem
Cafe „Victoria " .

«eschltft -zrit 10 - 4 Uhr.

n>it Erfahrung WKestel - u. ? e -
hiiiter - llmbaiiten , Rdhrenbear »
beltung , durchaus sertraut mit
ait tagen . Schweißen n. Srdneiden
sbr dauernde B- iibitftigimg ka-
fart gesticht. ®»r »s ffatasieem ,
CK«*- u. Dlaschweobandstrna .
mm m - ' iU( ßtrifamaidtt fftr . 1S' 19. 1011

WUMMM

I

Tlcbtiger , erfabrenar ,
älterer SttO *

Betriebs -
Elektriker

sstr dauernde Beochält '
zu sofort gesuebt

Böckler & Mafcr ,
FaSrieugtsbrik ,

Wismar i. Heck ) .

we « « qWM » cj

finden sprechgewandte Leute.
auch Invaliden , durch Pertcieb
eines gangbaren Ptwter -
arttkel ». Muster mit Näherem
zum Engrospreis von M. S. 00
Poreins . 234 12

VW! « WI. Achill Ztil.

Mtilisülsm
Ntr ieffet - n. Easck- sr . s- t - ntr

gl.
Januar »r sticht. An».

»stche »naeieie �itba « bi».
t « Tittialest erbelrn Tampal -
. Reuefstr. 8, Änx Spbbarst .

Suche für meine vrrniaroi
und Aiaizcrai mit Mineral -
«aasserkabrik f. Ostern 1919 »man

SshrUtui .
Paal Schiller ,

ÖtaoKctbcpger , Jüterbog ,

kW bei jeder Art auf Teil »
»ahfung und gegen bor .
Oratze Auswahl . Kulante
Bebiagunge ». Zllfdelhau »
�Ävisentzadtft Copenicker -
st «>t «

' - - . .

nal

LnSbertoffenI'
' . unerreicht «ratz est rnerne
Auswahl in ptimo gearbeii ».
te » Speise - , Herren - , Schlaf -
zia . nreo», Kkfchen, Palmen -
i»»gbeln, fflurgardar «b«n,
kiaeeduhren . kstirfig günstige

legenhait . „Verlinar

y . .
fhrt 8 —4 nachmittags . )

Svarnmophon , gut eeW -
mit Älatron . Eafre

! Rrehbonk ßir THä , Valan -
' Oeeöilaitseir . rich

Montag 3 —k. Kailger ,
frrtor ~o-stratze 19 IX.

lsm� \ -
new »tzbosten . Skali

Hunderte gebrauchter
»äder alliir Gattungen räu -

WidW�blt�KÄfÄfftHvLUm K4i�
Eichen , «n gratzer Ausiaahl ,
vanoauft iKäpelhaus L- nweat ,
Roth- , »geestreße ii . JS » r

SPritzop . n»d HDÄfnern- rSS -
taeng sehr MKg. Miilu- lfchstz ,
Pr - mnen strotz « ISO. Sinzan »
Anklamaafbrohe . ' Aijt -

tzsrftr . Iii.
Hachbah » Sotthufertar . ll » I
anttahrli « keine ffMalen . ff » ,

. WSbel . preiswert . Epezin » i
st tri Stuben , Küchen, auch
ein «?1na Abbekstvckr , sowie
Ktvr . ite . Bettdecken usw.

«iMgshalder �billigst . � l�ehr.aablopoc , «eberstr . 49.
<!st«fl «ist . ' . b mit

Viermanit ,
garfkwche 81.

««Mttdre
«<ed, Hr «

Loa«««».
KS.-ss.b

t, Iugenstf «hr »ädar ,
-drei «ad, Motargr »».

radauto , starb »-

Priuaffavt »» °er ?au?e M' .
i�lkel.aichene Schlafickmmer , du »

eichene Speisezimmer , hoch
maderne Anrichtekllrdrn ,
Bandbilder , Küchenpeschirr .
Alt « Schijnhauserstr . 19, I.
( stetn Laden . ) lili ! '

kiofnetten ! haben Rraut »
laut «, botz man durch reellen
AlSbeleinkauf viel Geld saartl
ssch empsehle meine , »normen
Praräte gediegenster Speise »,
Harren - , Schlastimmer , Kit
chen,

l�kst«
r- und Ergän

jaengsniSbel zu niedrigen
Priiseu . Ständig Gelegen -
heitskiiuf «! Bestchtiaung stlhrt

S
stauf ! . Ummer Bfä-

«i »" M. Kiaschawitz , nur
otzen, kkeiitz - estrai « 25.

HachbobN strttb - . fertar . Ich
p. nteehalte keine zstllslen . • *

Aorbansafaa , Ttzaiselongu »»,
Veit stellen , Patpn - tmrrtrotz - n,
AnAagematratzen . Tapeziarer
Walter , Starzerberftr . 18.

tZettzstelle mit M- tratze , »ut
erhalte », »rrka - uft hillig
Annenstratz « 15, Opitz. _ 488' »

Gebraucht , 2 Bestellen , Ma»
tra -tzen, Kleidersihrauk , Nacht -
schr "»! , Wasch' oilette , alle »
Nutzbaum , preiswert , bei SB«-
»sner , Buckower strotze 6,
Quergebäude I Treppe . 12

Küche, Geschirr , Bettstelle ,
4fl. Kronleuchter zu ver -
taufen , erfragen bei H. Schulz ,
<! »ttnberg , Do sscstr-atze 9/10
Hos parterre links , zwischen
2 —3 nachmittags . _ _ +118

Ähfaftimmerll ! in allen
Holzarten , hochelegante dun -
lfrlmahrzoni , blrnbaum , bieke ,
eiche, infolge Niefentager
billigst « Preise . Möbelhaus
Osten , nur 30, Anbreae .
steatze 30. _ _ __ _ _ _ _ _101 **

Vrautlenkel Schlaf - fmmer.

*»«**«+?■ »«tfUtziunP « Achtung . »ahrhrtbeh, . .
V » w�Mg . Kämme . �

Mibel - Äath . Wegen Räu -
mung feines Ladens sehr
preiswert komplette Echlof »
ztmmer , Speisezimmer . *»-
chen sowie einzelne Möbel .
Teilzahlung gestattet . « .
satzerstratze 44, I, am Da«.
Nienburger Kar . _ 1Z8K*

Gratze Vranfturterstratzc 14,
Luergabiude . 185 /M

vonbaniau , Akkordzither .
Selansooha , Bettstelle , Auto -
«erkz - ug. Dörfer , Wallner -
thostarstrotze 4b. +1! »*

Mbbel�kr - f - liefert Möbel !

Str Ergänzung : Schränk «, !
piegel . Safoa usw. , ferne :

ganze SUvhmingieinrfchtungen
unb bunte Küchen gegen bar
und auf Ratenzahlung . Rur
»einbergaweg 1 am Rosen -
thal - rpletz . _

*
j

m
LÄ

Speisszintmeel Lehr gebie -

Seuc»
Büfett mit reicher

ristallvarglafung , komplett

Baelp »piere , fjinsfcheine ,
Knpsiheke », Sparbücher , Erb -
fchsfteu , Lebenspolicen kauft ,
belriht vorfpefenfrri . <So.
fortig e Gelbauszahlung . ) Deut -
tche Kreditkaffe , Prinzenftr . 64
ykoritzplgst ).

_ _ _ _ _ _
! *•

Jftlnt » unb �«lluwidabsäile ,
alt « Wachswalzen , Ech- llplai

nrer ZllllO, —, Herrenzimmer .
febr gediegen 1790�- , Schlaf .
zlmmer , Eiche, mit grs +e «

ten , Hartgummi ufto . Flaschen
bei fei " • - ■

Ankleideschrank , komplett nur .
947», - . Möbelhaus Osten . '

nur bei Lieferung ine Haue )
kauft gu höchsten Preisen
Matthäus , Berlin , Alte Lei »-
zigrrstratzz 21. 179 «*

VlttSnai +KJc, per Gaam «
nur 80, Andreasstr . 80. 101st *

Möbelkredit an jedermann .
Kleinste Anzahlung , beauemste
Slbzehlung , grötzte Nücksscht.
Einzelne Möbelstücke gebe be»
reitwilligst ab. Liefere auch
nach auawärts . Landwehr ,
Mlillerftratze 7, «ine Treppe .
Sonntag 8 —18, 12 —8 ge-
»fsnet. _ _ _ _ _ __ _ _142K*

Möbel - Gratz , Grotze Frank -
furtcr Stratze 141, zweites Ge»
s » ' - . - -

Wehnzlmmer , Kü/Hc, gutcrilgl -
te «, zusammen 1150, — . El »-
irkne Mtss- lstück « bisslass ,
»»rka "ft M�r' - rrn , tzrähe -
»tckeestratza 99 « . 782>Il

Pfkbschln « Mnrlchfiing ,
Sst ' be. Küche, alles naaekneu .
Bela - mpheit spottbillig sga»
»ertlich ) . Elsafferstratze 8,
»orn ». _ _ +81*

Kixberüeit mit Matr- atz «.
Pura . Kaufladen , verkauft
Kröfchrl . Sldenaerstratze 71!.
Hinterhaus N. _

4SCH

ichäft : Invaliden strotze 5,
Acksrstratze , liefert stets zu bil » '•

j ligen Prellen gute Möbel ge-
; gon bar oder bemreme Teil » !
Zahlung . Kriegsbeschädigte er- !

! halten Rabatt . ?lnreige mit -
' bringen . Wert 5 Mark , j-

chsnntag 8—10 , 13 —8 ge-
öffnet . _

'
_ 14- «'

Stube upb Küche mlt voll -
ständiger Einrichtung sofort
zu verkaufen . H. SBernecke,
stamminerstratze 1, Garten¬
hau , parterre recht ». +121

bi » 7,88 Mark , Ketten , Ringe .
Bestecke, Uhren , Tafalauffhtze .
Slresten , phstographtsche Stück-
stände , Papiere , Slühstrumpf -
»schc, alte F. - bngebisse , sal -
veterfaures Silber , deren
Rkickstänbs und Gekrätze ,
Film » und Echildpatlabflillc
nsw. kauft Platin - und Sil -
bchlschmelzerei Brvh , Berlin ,
ll +ipentckcrstratz » 29. Telephon :
llstsritzplatz 3478. Eigene
SchpeRae , direkte Berwertung .
G- fchärtszeit von 9 —1 unb
3 - 8 Mr . 171*

«e». und Sesästati
? » g kauft Faeae . Berlin .
«iiSost , Lausttzoc htl -tz 1«. +3

Kanfmännfsche Pmvaickchuls
». ' » ll ' -arg Aeunow , »«*«-
Alliance - Stratze ISO. Gr «

«»enftr . 8, 2 Trep ? «�
Echallplatttn ,

vetzteu » vi«p»ehntoS>.
-b-Zt, »e, Ptt «erftr »se <

&e. sn *' xisr >i .
ferrig - mg nach Matz. ,
n\ . mmg urj ) Uma' -fj

i anch aus Sülitäraiäy -
! Fstsdy , Srunneu straf

Se , Stoff hat , fn
.ztigc an. Auch Aeudr- zZ.
Kae�nnski , Lichte

mpnettlehrgänge , Halbjahr »
fshrxtnge . »ur Ksntoraa. - sb, ! -

mm

föwie deutsche und fwrn-
ilt ».jchtt�e Stunden ertsili

«wsentp , Sharlattrnbuag ,
SMttgarterplatz 9, Garten .
he»! » IT. _ [

Tanzschule , Kohl, Rosen »
chalersteatze 11- 12, Sonntag ,
Dienstag , Sonnabend . An-
ffngsrluese . _ +91*

Harmonielehre , Koniva -
pnnft , Znstrumentation und
F- rmenlebr « erteilt müntstch
und brikflich . Sstudolf Mar -

B- rNn . Pfalzb�erauardt ,
«träfe 14

Dnorenftistere », leichte 0« -
buliermethode , gründliche
Ausbildung , Tages - und
Absnbftrrfe . Hoavtcchnische"

. 84. ist «*Merke . »Slowstr .
sagen ijeine fennttz�J
nun , und 8» Sdts»<
lehn sseglbt «in », 8
»>«, Mar. bachplrg II -
bnngsez 8—18, 8—8.

Borbereitungsanstal ! Fewnel » l Äwfi. sti «le , �,r - ra >8. . . . . . . e

Sriessteklnehinerl Reu «
ttur ' e, AtiNmum , Prime -
reife , Einisthrinen - Eramea .

Lerche ftere Stuba
Jtnjll ,

strafe 42.

ntanmK iM ' m
isd

hne echtosrsr ü' . uN,
guten Eegr. izoiignistrai '
wh «et »«« bei

stein
Znh. «iebr .

6. in. t . H. ,
er Aste« 84.

8» Aewk WjMfe
für PsosKin »
Jtz-teiler unb Heast

en
a« - st»!

> Hoa <M« bI
ckuago-n etgltw »»p 4- - "
Strich, «.
jakiamnec Sanbf«an » str. ist -i

©« « » ini - anj , ItichssJ
Ausgänge , k>

Ii
d
t>

sucht Kl««bürg , Direktion Dr. Fuch«, ! Ttratz ! !
Ilhlandstratze 14, Stmnalech i r««stn >. _ _ _ _
18170 Sprechstunde wschsn - :

tä - U. ÄbÄ , X&TmJSr *
RarWlfe . Allerdeste Rofe. �cre
" " NN- _ _ _ _ _ _ _ _ _17** xch

linst »
von

Kaufmännifche Privatschule �' " " r - tze 71, linst '
- n Boleslaus Koffotz, Bad - �tsnslügel a Ewgoct . .

Mö�e' gefffäft , gratzes ( auch
WM . . . . .ilät Vi ' "l ?ertr »t -r ,Teilzahlung ) , ftfilu , <. -. -1,, --.,

Beil , ' Ackerstratze 148. +81*
Sofa , 2 Sessel , Plstfch bfl -

kig. Ackerstratz « 1301. +01
Schlo +zfmmeretnrfchtnnn ,

bessere , preiswert verfäuflich ,. . . . �i Offert - n It. 8 Haupt »! ?«!
i tien Berwärt ». t ' 9b

llmum - halb - r vreiswert
«erlö "slich , Einrichtung fstr
2 Stuben , Schlafzimmer ,
Wnhnzimmer unb Küche, Ten »
piche, Gardinen . O. 1' 2,
»rttnbergepstratz « SS. Sief kT.

Fleier - » nd Wöfchefch ' nnk,
«ltllrtfch » Krou«, Ofenschirm
und Dsrn - Gnrniterr f«»-
braucht ) , bissig ebzugeben
Mergnerftratze 2 171, L- h»
mann , Fahrsti : hlaufgang . �47S»

Bllliae Wobnnngoeinrich .
tung S- einfe . Libauerstevtze 8.

Hernmaesprachen haben
ßch linsere billigen Peaef «.
Eichene Etzzimmer 045 bi ,
77T! , Schlaftimmer 875 —8878 ,
eigene Herrenzimmer 002 bi «

Pettsselle mit Matrstze ,
gut erhalten , zu verkaufen .
Händler verbeten . George ,
Brandenburgstratzc 3. 488b

Pföbclonaffen ' e billig ver¬
kaust Tischleret Lehmcrt ,
MW

' imb . . .Grotze Hamourgerstrcrtze 4. _'
flläSel , bsssig, und Gas -

lnre ». Rabitz , Bülowfirate
82, parterre . 4iZb

Gebrauch ! » Pianos fn eige¬
ner RenPalur - Aeristatt , wie
neu he rg8 stellt . Große Aus -
wähl . Balle Garantie . Kls -
»iarstimmer Adam , Münz -
stvetze 18. _ __ _ __ _ _14«*

ftziee - inoo, besonders billige'
iten , 700, — auf -

8880, »chtfurnierte �ht�jj»1

fakeenfei

T- unsenpiano ».

mar 788 an, Hstchen
Gualittztgarboit . Biel Fat «-
benanratenial . Auch Einekl -
p- Dhel. Sieferinig eigene «»-
stianne . Auch autzerhalb .
sranka . Hö' sner » Mtbei -
btftu' nr, »eieranenffr . 71- 18
sSarlängerte ?n»al ! denffr . )

�- »». inflllg
«topnäaimilü :
Jtew Stznlg

Schwechtcnpiana »,
o», Biesepiono «,

llgel , Dupseirflügel ,

beeplatz ) .

. gel.
»igst «. 81

Kriigrr ,
«lezm ».

Otwa». KO, —, grotze ffech.
luAgeerlelckterung . Piunehauo
Vlt�8ta «bit «3°. 14.8 ,8

Fertongehakber Herrenzi «»"
M er, hruhrle -«er , Sreisetimmer , . . . . . . .

ermt . «( BfttsRen . Swffates
Wvistlicht Buch. Insel '

'

Bianas , prtzHkige , Nr
branÄt «, mäZistc Prot, - , . . .
»- irmf ! eR»t »u»ah ! n»z. SS»»»»-

neu«, aa-
' ff, »e-

Lmsngahalber VfOf«
Nm, Damrnschrelh +s »h, StIM «,
Gchränk «, Spiegel , Gaskeone »
u. a. «. sosovt »n aerkausen .
Fu melden Im Lampen -
aeschäft Reukölln , Berliner .
stratze 104. lOlfl

viere , preiswert . Lach »er,
»plonbrnrgrrste . 42. t4 »*

• ms m -
at « p8s die nm, +
»rl Sawa*,

reell
Im «mgitzhmg als

beiaumten . Svr >
westdinon - Hmui Pottfi
Griluauerstraste 81 sgahluna »-
erleichtcrung ! ) +2*

+ssai )nohf?llr ! Gramm Sis
THO! stohngeblssel Ketten !
Ringe ! AMtärtressenI Gllib -
Mupzpszschel Filmabfälle !
Spchk +rVrpd . Schmelzeref ,
Metal . >stntanfsbureai ! . Ve>
berstratze 3l . Telephon Ale: -
ander 4243. 287*

sttpiralffArer fn allen Aus .
fsthr - rnzen kauft laufend febop
Rosten . Dremkom . Paul '
Rr. 98. Mosbft »278. _ _ 18

fcnft , WtiweW imd apber ?
Melorartikel kaufen feden
Posten geoen Barzahlung
Dmitfcho Lack- und Farben .
flndustris , Gnoikcnaustr . 5.
<»oll - ndorf 2270. )

_ _ _ _

Ratnrffotzl fatckf» alte lltzerk-
zeuae kmzft Sril - ntermarr .
lleatzmannstratz « 27, alr *

stahnaeffifftl Bkgjtnabfälle ,
7ft . Ketten , lstfnge , Bruch .
»»fälle . olell >nrfche Maferia »
ssen. Fftmabssällc . stestuloib
tauft k- INierrstpiel . e Ehrlfitt -
net . ssbr - nickerss - ade 20, lg ».
aen sshee «Nanteuffelttr . �llO. ?*

fkoMlfffstw, sauft ts�wan�bk- .
Lfnfensteafe 18. Illo 1 - *

stratze 87, am Bahnhof Gesund , j S« S! aa « pro Tag ri
brunnen , Norden 10 223. sstn joder Etpatzf ratittirt
Januar beginnen neue Hasb - ' „tiawaärtt - Äthare »
ahees - . Iähreolebegöngt Wr «»rw»»ft , IZHlend ' - w»« '
usbildung für Kontor oder g big g is,� ,

. . . . . .

urgpai . Anmeldungen für M
unenschreiben . Schön -

ciben , Kurzschrift , Buch-
>rung, kaufmänuilchrn

Schriftverkehr , Deutsch usw.
werden täglich «ntgegenre -
nommen . _ _ _ 14«*

Konboklll «, Laute , Gitarre ,
itber unterrichtet Skalitzset +8

Tanzunterrichl ! Ptetsch ,
Kottbufcrdmnm 98, Sonntag
nachmittags 4 Uhr, Dien ».
tsg , Donnerstag , abends 8
Uhr beginnen neue Lehr -
stifte für Anfänger . +8

Seieg ' »»rRHte scfK $, ,
ben ' '
Mt ganfchjmwr Getaftf
fWs aus nftlttäritirischen

■ Mkstewen�! . zuk
ang o»n Eingsb - n ' X

utw. verlangt
*

'
ibepgefttr . -sti-

Be�ststlff
vsrkäO

8 —« , 2 —8 Uhr. !»ör>
' isatz - 10, Fabrtkgebäutt

S»i »arbo »«er , frde Grötze
und Menge , fta -ft laufend
sowie anbnr ? Werkzeuge , mir
nnue. StOhper . Pank « nv
»esterlrmdstrotz « 18. 165/7

Ea- ikluppe mit Fvhritng ,
Hgndbrbrmakckine ka- ikt lh ' h.
wig. GrÜnhergerktratze 2. +3

Bwno kauft Preikschat ,
Wrinrneisterffraste 10-11. Te¬
lephon ! Ro- ben « 11� 187/11

Kitnt ) eaak «lf ! Echöf - r -
hirnd «. S»Ber , Rehpipftche ?
kauft und peeiauft ö. Sstpft »
lant . Pal . sadenstr . 26. tUst *

Kaufe gegen Kasse i - han
Bostan Ware auch kleine ?«
Alpotio-, . kofferten erbitte A. 8
H»rpt »g- »»dtti »n B- rwäet ».

OrVzsöeffrM , neu , jede Bi-
«onffsn . knusi tankend . Gftft »

Ausruf ! Bitte Kameraden
Oder Angehörige von dem In -

zr - Reginrent Kr. 270, 1.
ttwlon , S, «»«pagine , di-

inir Auokunst geben können
Uber de » veriniisten Muskrttor
Miihelm Schmidt stch gefälligst
zu melden bei Smil Schmisi ,
itzpcnick , Flemming ' tratzc 2.
Unkasten werden «ergttet . fl8S

Kanorienzüchter - Berein
. Edelroller ". Grotze Prämiie
rung und Berkeuf von Ka
naweneiögeln Sonntag , den
15. Dezember IstlO, Lindower -

»wmpe .

5«�cst! »erhip *ft
ftÄPS

frr . | u mt %t
» «rttnb *,

. 1
ttfTwff

' ffjfi
en Kt«i •

mrt eirr *t «rt5 £

». lr ' xlzHchft . , aetstj
Petwflfst - �fr' pafie 7.

chbreZo«, . taub 7
»önd' er , auch SoldafN '
Hraa- o» fiir de , akssss
+*er. l der Ge»ep «?ert ar�st

50 Marl Belohnung . In de? ! SHschob- restalkng ver' ' !
letzten Woche wurde uns ein �K«ste - Wektzensee, Gö"
grstzer grüner Gefchäftshand . >strotz « 5.

M ' GV . . S �i ortz� ' �les�Ä ?
Md-rtren -port «- itohlem dn. «ttiOukch . ?! r�' ' Zahlen nur ; Äf�rTtHfuittra .feei* Webcrhrinjct . Äwn* » !

Y. Grosz A. - G. , A» e - „
S«4rt fit atzt 7. 4789 | * 211 _ .

s»6' ;J

Gkönzende Sristenz ! Streb - - e
lamen Damen und Serren n»ft

n Hr
»oftttwatz «

meeft
htzneh den Beft-zerf son ihg » . g - 1 itzf
Kch- n Seb. efs . rt - keln G- . ? ?, »m! chb . . r�Tif ' che '
Izgenieit zum lohnenden «e- Bmtin . ckZön ' «

1• • - - ' geatzt 18. 1 *

©ixUlfe VsS>i »' . s«taen . �n- i � .
fta mit Anozeae. ob tza- 7«pb«, He « ftn Ga�i.■ ' rHpudon , an janbftong . BchlDingsteaff «

4,
Und .

Gbkend . Eobn ,
Neukölln , Kar-

- iehr/�str . 220 ( nobe
Hermannplatz ) . 14K*

Smoking , neuer Ulster , neue Gnnrf ,

n, aeübte ,
Hapse , gesttk

Sttuwpfsgbeik ,
Relzitiefel (45) , zu verkaufen , penickerstratz « 48.

sticht l21A '

ßsedwäLi' . - �Ml: ! ! ! ! ! . '
Ehnrlottenbg�Mommsenstr . 15.

Strasjenhäudler
Illr » Das demokrct . Deutsch -
lanst * sofort gesucht. Clodfz ,
Bucfclianiilunj , Keri stratze 4.

tlcfralfneinnrn 173!! |
verlangt Gssenzfabrlk Otto
Reichel , Eisenbahnstr . 4.

Aofruartrfrrn » für 8 Ewndrn
vormittaga . >87/2

Mewes , Maybachufer 12. l.

ZeWEWSS » M
verlangt

Heinrich , „Borwärts " . Spedition
Neukölln , Reckarftr . 2.

Die vernialZungsftafl « ssZalferittrchen da « Deutsch . ZlxtaH -
etkcttcccncbci - Oc» sucht zum baldig en Antritt zwei weitere

toehlfisfihrsr .
S» wird auf tüchtig ? Krö/tr paeechnet, die mit b « «efchZAten
de« Berbando « eerceaui find und in de» Aeüafton »efchftd
«iffen . R. edneaftche lßefild ' Onwg »netz nnbetirmt »arhanben
sein. Di« Bewesbor müffa » mindesten » ftlzft Jahr « «iigsteb
einer freien Gewerkschaft fei ». Gehalt nach dan Bftchltissen dar
Berbandagenern ' . seftammlimsen . Au » der
Alber , Beruf .�Gftnnl +etts�iand und die

3«t «M
an htm » eppSm ächteten

Bewerbung mtch

in »er ff &bsüipitwegnng hervaraehon . tf ) ,18
reaHuzea «« «- . 52«» bi « Zu- . i +ag . den 20 . vasmnbar ,
btm. »«volstn - chttgten Karl Miliar , • alfmMbchan .

Oft - rMT» - ■■mp- ' - ' - pr - »««- ' - - . ' . 0 . . v. - - a-«r3�. - K«- nmm- nö «

ÄBfistPßgei ' Ssassen
für den „ Vorwärts "

werden eingasteüt in

ger | iß « Bärwaldstr . «2 Pr- ruenrtr . 31
MarkusstraSe 36. Petersliuiger

Plan 4. Lausitrer Platr 14/IS. Linden -
StraBe 3 Wilhelrmhavenar Strale 43.
Orciienhagener Str . 2 . iOtstisnstraSe 7.
Watistr . 8. Stalpmann , Westen , Blumen -
tbslatr . 8, H. pari . Inimanuelkirgiistr . 12,
Hof pari . Ackarstr . 174,

k » » kLIlB * Nickarstr . 2.
Kili &SUH . Segfriadttr . 28/29.

SebSeS�erg : Mcininger StraSe 9.

Charlotten borg : Senenbelmer Str . 1.

Mefdezelt von 11 bis n/z

feigenden Filialen :
Tawjiaftl ' iftfck Ueckcrmmn , Kalser - WH
I �xiipJpi�L 3 . he' m?»tr . 74. Ecke V\ erdersf

S2lB : " ebCEü8rl - 0: ÄÄ01 '
bei Gur » c6

StSglitZ I Bertitee , MomrrsanitraBe S*

Wiiü ' srsösrf : JÄ1 " 6 27 w

liiliteBSserg : XÄÄ1
Treplon : Gramem . KietholzstraBe 4)1 1

Weißensee : Äer AIIee 11 bel Wail '

Uhr und 41/, bis 7 Ukr.

. 2, eingereicht seiu.
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